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Die unterbliebene Offensive im Osten.
über die militärische Lage an der Ostfront wird

uns auf Grund der Veröffentlichung des Schweizer
Depeschenwechsels  geschrieben : Die Mitteilung,
die in dem von unbefugter Seite veröffentlichten Tele¬
gramm der schweizerischen Gesandtschaft in Petersburg
gemacht wird , beleuchtet die militärische Lage im Osten
klar. Man kann daraus erkennen, daß Deutschland die
verwickelten politischen Zustände in Rußland sich in
keiner Weise zunutze,  machen wÜl, um auf
Grund der augenblicklich in Rußland herrschenden Ver-
ivirrung durch eine Offensive militärische Vorteile zu
erzielen. Wenn man zum Vergleich überlegt , wie Eng¬
land und Frankreich sich in einem ähnlichen Falle gegen
einen Feind verhalten würden , dann erkennt rnan, wie
se I b st I o s Deutschland seinem östlichen Nachbar gegen¬
über handelt , um die Beendigung des Zwecklosen Blut¬
vergießens zu beschleunigen. Neben der Friedens¬
liebe, die sich in diesem deutschen Vorgehen ausdrückt,
kann man darin auch zugleich einen Beweis dafür sehen,
daß Deutschland nicht im entferntesten daran denkt, sich
in die inneren Verhältnisse Rußlands jemals einzu-
'mischen und den Russen die errungene Freiheit zu
rauben . Die feindlichen Blätter , die derartiges un¬
ausgesetzt behaupten oder früher behaupteten , wissen,
daß sie bewußt die Unwahrheit sprechen. Während
Deutschland auf der einen Seite sich in jeder Bezichung
ritterlich und entgegenkominend verhält , hat die En¬
tente dem verbündeten Rußland gegenüber sofort ein
>recht seltsames Betragen zur Schau getragen , als sie
fürchtete, daß Rußland nicht mehr daran denke, für

,die imperialistischen Kriegsziele Frankreichs und Eng¬
lands seine Soldaten zu opfern. Abgesehen von dem
bemerkenswerten englischen Ausflug nach
'Archangel,  haben die Japaner  es nicht über sich
ĝewinnen können, bereits jetzt Rußland mit einem
feindlichen Vorgehen zu drohen,  falls Rußland nicht
^geneigt sein sollte, eine große Entlastungs -Offensive
ins Werk zu setzen. Weite Kreise in Rußland merken
bereits , wie aus der russischen Presse hervorgeht , daß
der Feind Rußlands nicht in Deutschland,
sondern in Japan  zu erblicken sei. Erst jüngst
hat Japan wieder Rußland gegenüber erklärt , daß es
gern bereit sei, im Innern des Landes der russischen
Regierung zur Aufrichtung gesicherter und geordneter
Zustände behilflich zu sein, um nachher das russische
Geer wieder zu einer Offensive geeignet zu »lachen.
Jeder Klarblickende begreift , daß Japan als Beauf¬
tragter der Entente mit diesem „wohlwollenden" Vor¬
schlag nichts weiter im Sinne hat , als sich der Macht
Rußlands zu bemächtigen, um dann dieses zum gefügi¬
gen Werkzeug der Entente machen zu können. Selbst¬
verständlich ist es, daß Japan sich dafür größere Land¬
strecken Rußlands als Belohnung für diese Bärendienste
nehmen würde in der Hoffnung , daß Mußland zu ge¬
schwächt sei, um sich derartigen Ansprüchen zu wider¬
seben. In Rußland gibt es aber eine Reihe scharf¬
blickender Persönlichkeiten, die dieses Intrigenspiel klar
erkennen. »

ver deutsche Kbendberick»1 vom 20 . Juni.
W . T.-B. Berlin , 20. Juni , abends . (Amtlich. Draht¬

bericht.) Im W c st e n lebhafte Gefechtstätigkeit nur
bei Vauxaillon, nordöstlich von Soiffons.

Im Osten nichts Neues.
5“

Oie Lage im westen.
Französische Lügen über die Beschießung

von Reims.
W-T.-.B. Berlin, 19. Juni Tor französisch- Funkspruch vom

'19. Juni , 1 Uhr 45 Min. vormittags, meldet, vaß am 18. Juni
>2000 Granaten auf Reims  fielen . Nach den Schußlistcn der
deutschen Batterien sind jedoch an diesem Tage nicht mehr als
5 3 Granaten  auf Reims gefeuert worden, und zwar ans in
der Stadt erkannte Batterien.  Vielleicht wll die fran¬
zösische Meldung in der neutralen Welt den schlechten Eindruck ver¬
wischen, welchen dir unnütze und barbarische-s-rstöruug non St.
Quentin gemacht hat, oder soll vielleicht die Meldung von der deut¬
schen Beschießung den Mut des Präsidenten Poincarh in ein um so
ruhmvolleres Licht setzen, dessen Besuch in der angeblich so schwer be-
schossenen Stadt der Funkspruch vom 18. Inni , nachmitlrgs, meldet?
Der französische Funkdienst setzt sich übrigens selbst mit seiner Mel¬
dung von der schweren Beschießung in Widerspruch,  da er nur
einen Zivilisten als getötet und drei als verwundet anzibt.

Ein französischer Minenzerstörer durch eine
Mine zerstört.

W. T.-B. Paris , 20. Juni . (Drähtbericht .) Der Dampfer
»Anja  u ", der den Auftrag hatte , treibende Minen im Gas-
cogner Golf zu zerstören, ist am 17. Juni -ruf eine dieser
Minen gelaufen und gesunken.  Sieben Mrnn wurden
durch die Explosion beschädigt.

Verschärfung der französischen Transport-
krifc.

— Genf, 20. Juni , (zb.) Einem Pariser Brief ist zu ent¬
nehmen, daß trotz aller Ermahnungen die französische Regie¬
rung nichts zum Ersatz französischer Handelsschiffe unter¬
nimmt . Die Transportkrise verschlimmere sich immer mehr
und werde zuletzt die Hauptrolle im Kriege spielen. Weiter¬
hin heißt es, in Paris gilt jetzt Rußland nichts mehr. Jetzt
ist Amerika Träger der Hoffnungen , Amerika und seine Gold¬
ströme, seine Millionen Soldaten und seine Flugzeuge , die
Deutschland im nächsten Frühjahr mit Bomben zuvecken
sollen.

Asguith , der neue Botschafter in Paris?
— Genf , 20. Juni , (zb.) Der englische Botschafter in

Paris , Bertie , hat angeblich seine Entlrssung bereits fett
Wochen eingereicht. Als ernsthafter Kandidat wird A s q u i t h
genannt.

Keine Änderung der belgischen Kirchen-
verfassung.

W. T.-B. Brüssel, 20. Juni . (Drahtbericht .) Eine hollän¬
dische Zeitung beschäftigt sich mit crngeblrchcn Plänen zur
Neueinteilung der Kirchensprengel rn Belgien, unter Zu¬
grundelegung der flämischen and wallonischer « prachgc- rz.e.
Es kann festgestellt werden, oatz die in der Durchführung be¬
griffene Berwaltuirgstrennnng in Belgien die Kirchcnver-
fasfung unberührt läßt.

Oer Krieg gegen England.
Kleinliche Handlungsweise des Königs

von England.
W. T.-B:. London, 20. Jam . (Drähtbericht . Reuter)

Amtlich wird genroldet, daß der König anläßlich der Verhält-
nisse des gegenwärtigen Krieges es für wünschenswert er-
achtet, daß die Prinzen  seiner Familie , die deutsche
Namen und Titel  tragen , auf diese Titel verzichten
und von jetzt ab englische Beinamen annehmen sollen. In
Vollziehung dieses Entschlusses verlieh der König dem Herzog
Deck, dem Fürsten Alexander Teck, dem Prinzen Lou' s
Battenberg und dem Prinzen Alexander Battenberg ent¬
sprechende englische Titel.

W. T.-B. London, 20. Juni . (Drahtbericht .) Amtlich
wird gemeldet, daß die Prinzessinnen Viktoria und Marie
Luise von Schleswig - Holstein  von jetzt ab Prin¬
zessin Viktoria und Prinzessin Marie Luise genannt werden
sollen. Außerdem haben auf Wunsch des Königs die Prin¬
zessinnen der königlichen Familie , die den Titel einer Herzogin
von Sachsen  tragen , diese,: Titel anfgegeben.

Annahme des -Frauenstimmrechts im
Unterhaus.

W. T.-B. London, 20. Juni . (Drähtbericht . Unterhaus .)
Bei Besprechung der Wahlreformvorlage nahm das Haus mit
385 gegen 55 Stimmen  den Grundsatz des Frauen¬
stimmrechts an.

Eine weitere englische 35-Millionen»
Anleihe in Amerika.

W . T.-B. Washington, 20. Juni . (Drahtbericht . Reuter .)
Das Schatzamt hat England weitere 35 Millionen Dollar ge¬
liehen.

Ein neuer Zusammenstoß der Sinnseiner
mit der Polizei . '

Nr . Karlsruhe , 20. Juni . (Eig. Drahtbericht , zb.) Noch
einer Londoner Meldung des „Matin " fanden in Dublin
zwischen der Polizei und den Dinnseine -m ein Zusammenstoß
statt. Die Versammlungen der Sinnseiiwr sind aber .nals
verboten  worden.

Dir Lreigniff« in Griechenland.
General Populos widersetzt sich der neuen

Lage.
W. T .-B. Athen, 20. Juni . (Drähtbericht . Reuter .) Vom

Peloponnes kommt die vorläufig noch unbestätigte Nachricht,
daß sich Genera ! Populos  weigert , die neue Regierung
anzuerkennen und an die Errichtung einer eigenen
Regierung für den Peloponnes  denkt.

Der Eintritt von Venizelisten in das
Kabinett.

W. T .-B. Athen, 20. Juni . (Drahtbericht . Reuter .) Di«
Verhandlungen zwischen Zaimis und dem Venizelistenführer
N e p u l i s wegen Ausnahme eines oder zwei Venizelisten in
das Kabinett  haben begonnen. Die übrigen Minister
haben sich verpflichtet, jedes von Zaimis getroffene Abkom¬
men anzunehmen.

Zu den Vorgängen in Larissa.
IV. T.-B. Amsterdam, 19. Juni . Einem hiesigen Blatt«

zufolge vreldet der englische Berichterstatter Hart , Pries aus
Larissa : Unter den dort Verhafteten befinde sich der naturali¬
sierte Grieche Schliem » ». Die griechische » Cfft»

ziere,  die sich in den Kasernen ergeben hatten , wurden
unter militärischem Geleit nach Saloniki verbracht. Die
Obersten Griwas und France , die nach vorherigen Unterhand¬
lungen an den,  Kämpfen teilnahmen , kommen vor ein
Kriegsgericht.  '

Rußland.
Die Untersuchung gegen General Knropatkin

eingestellt.
Nr . Kopenhagen, 19. Juni , (zv.) Einer Meldung ans

Petersburg zufolge war gegen General Kuropatkin Anklage
erhoben worden, als Generalgouverneur von Turkestan unter
der russischen Bevölkerung daselbst Waffen verteilt zu haben,
um sie gegen die einheimischen Mohammedaner aufzureizen.
Kerenski ließ eine Untersuchung anstellen, dre ergab, daß die
Anklage unbegründet war . Geneorl Kuropatkin soll einen
anderen Posten erhalten.

Verhaftung von Anarchisten.
W. T .-B. Petersburg , 20. Juni . (Drahtbericht .) Tr u p p t  n

drangen in die Geschäftsräume des Mattes „R u ß k o je
Wollja"  ein und nahmen die Anarchrsten, die sich der
Zeitung gewaltsam bemächtigt hatten , gefangen.

Der llriegsziistcuid mit Amerika.
Amerikanische Hilfe für Mesopotamien

abgelehnt.
Nr . Berlin , 18. .Juni . Der Gewährsmann der „Voss.

Ztg." erfährt aus Amsterdam : Der britische Oberbefehlshaber
in Mesopotamien 'hat die ihm angebotene amerikanische Hilf«
einstweilen cchgetehitt.

Eine russische Mission in Amerika.
W. T.-B. Kopenhagen, 20. Juni . (Drähtbericht.) Eine von

der provisorischen Regierung in Petersburg mit besonderen
Aufträgen entsandte Mission weilt bereits seit über 14 Tagen
rn den Bereinigten Staaten von Amerika. Über die Aufgabe
der Mission, die aus 4 Mitgliedern , darunter 3 Offizieren , be¬
steht, wird das strengste Schweigen  bewahrt . -

Eine belgische Abordnung bei Wilson.
# Haag, 19. Juni , (zb.) Reuter meldet aus Washington:

Wilson erklärte gegenüber einer belgischen Abordnung,
Amerika werde die Waffen nicht eher  aus der Hand leger,
als bis Belgien seinen alten Pl rtz in der Reihe der Nation«.,
wieder eingenommen habe.

Bahia als nordamerikanischer
Flottenstützpunkt.

W. T .-B. Bern, 19. Juni . „Petil Parisicn" berichtet aus Rio
de Janeiro : Das in Bahia eingetrosfene Geschwader der Vereinigten
Staaten beabsichtige, Bahia zum Stützpunkt  seiner Operationen
in. Atlantischen Ozean  zu machen. Der Marineminister
ersuchte die versammelten Staatsausswüsse um Gewährung einer
Flottenkreditsvon 190 Millionen kranken. Der deutsche  Dampfer
,.Sierra Salvada" ist in einigen Wochen wiedcrhergestellt und wird
unverzüglich in den Dienst zwischen Brasilien und Europa gestalt
werden.

Der Tauchbootkrreg.
Die Nordsee am Skagerrak so gut wie

ausgestorbe«.
W . T.-B. Christia-nia , 20. Juni . (Drähtbericht .) „Morgen-

bladet " und „Tidning Degn" berichten aas Mandral , dortig«
Fi -cher erzählten , daß die Nordsee am Skagerrak so gut wi«
av sge stör der sei. Ein Fischer gibt an, auf einer dreiwöchigen
Fcbrt in der Nordsee kein einziges Handelsschiff
gesehen zu haben. Dagegen seien ihm an einem  T agw
nicht weniger als sieben Unterseeboote  begegnet.

Oer Krieg über See.
Japan und Amerika als Nebenbuhler

in China.
Br . Haag, 20. Juni . (Eig. Drahtbericht , zb.) Dem hollän»

bischen Neuen Bureau zufolge wurde in Washington offiziell
bekannt gegeben, daß Japan  die Aufforderung Amerikas,
mit ihm gemeinsam Chinas innere Schwierigkeiten zu be¬
raten , abgelehnt  hat . Japan will die Entwirrung der
chinesischen Unstimmigkeiten keiner  anderen Macht über¬
lassen und gab dies in Washington s o d e u t l i ch zu versteh« ,
daß Lansing auf diplomatischem Wege die Erklärrmg abgäb»
daß er die nach Peking gerichtete Note als geKenjtamd «^-
l c s betrachte.
Die deutschen Kriegsgefangenen in Japan.

# Genf , 20. Juni , (zb.) „Echo de Chine" meldet, daß alle
deutschen Kriegsgefangenen in Japan auf Anordnung des
Kricgsministers in Banto  untergebracht werden. Das Ge¬
fangenenlager von Tokushima wurde geschlossen. Die Lag«
von Mo-kupstma und Msutaujamn .würden am.LI. Im » « $ -
gehoben.
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Lin«« er großer Angriff der Italiener
gescheitert.

chsr- rr - ichisch-ungarischer Tagesbericht-
W. T.-B. Wie», 20. Juni . (Drahtbcricht.) Amtlich

verlautet vom 20. Juni , mittags:
Östlicher u»d südöstlicher Kriegsschauplatz.

Unverändert.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Nach 24stündiger Artillerie -Do rbereittlng setzte

gestern früh auf der Hochfläche der Sieben G c-
-meinden der italienische Infanterie-
Angriff  ein , der namentlich an beiden Flügeln im
Gebiete des Monte Forno und des Grenzkammes mit
größtem Kraftaufgebot geführt wurde. Unsere Trup¬
pen brachten alle Anstürme des Feindes in sieg¬
reicher Abwehr zum Scheitern.  Ein örtlicher
Erfolg der Italiener im Gebiete des Vima Giovi , der
einige 100 Schritte Raumgewinn eintrug , wurde durch
Gegenangriff zrmr größten Teil wieder wettgemacht.

Am Jsonzo nichts von Belang.
Der Chef deS Generalstabs.

*

Ein Denkmal für die Wächter am Jsonzo.
Großwardein , 20. Juni . Heute wurde hier Las

Denkmal für die „Wächter am Jsonzo " feierlich ent¬
hüllt . _ _

Oie Stockholmer SoziaNfterr-Roirferenz.
Cine Erklärung des französischen

Munitionsministcrs Thomas zu der Denk!-
schrift der deutschen Sozialdemokraten.

W. T.-B. Stockholm, 20. Juni . Im .Socialdemokraten"
küßt Branting den französischen Munitionsnrmister
Thomas auf die FriedenSzielerklärung der
deutschen Sozialdemokraten  antworten und emp¬
fiehlt dieses Schriftstück den Lesern besonders. Thomas sagt
darin , er glaubt « nie, daß die Verleugnung gemeinsamer
sozialistischer Grundsätze so scharf hervortreten werde, wie
dies bei der deutschen Erklärung der Fall sei. Es werde darin
zwar von der Beschiitzung des Völkerrechts und der Aufsicht
über die geheime Diplomatie gefprocheir, aber was bedeute
das, da Deutschilauidnoch keine wirklich konstitutionelle Ne-
gieruugssovm habe. Mrigens findet Thomas , wenn man
die Darlegungen der deutschen Mehrheit Punkt für Punkt
lese, staune man immer mehr darüber , wie viel unbewußten
Imperialismus sie enthielten . Der Fall Elsatz-Lothringen
könne nicht Mischen Deutschland und Frankreich entschieden,
sondern müsse der öffentlichen Meinung aller Länder unter - '
breitet werden . Er begreife nicht, wie sich die deutschen
Siqiak -emokraien nach dem Hinweis auf das S ^ bstbestim-
mungSrecht der Böller noch auf Recht, Raffe und Sprache,
:hre militärische Stärke und die Geschichte beruf« könnten.
In der Frage nach der Teilnahme der Franzosen
an der Stockholmer Konferenz zeigt sich der Mu» isi«n4-
ininister sehr zurückhaltend.

Eine Abstimmung über Krieg und Frieden
in Vorbereitung.

— Stockholm, 20. Juni , (zb.) Die Hauptversammlung des
russischen Arbeiter - und Soldatsnrats wähtte eine funfzehn-
gliedrige Kommission zur Vorbereitung der Abstimmung über
Krieg ober Frieden.

Die Pnsifrage in Frankreich,
W. T .-B'. Bern » 20. Juni . (Drahtbericht .) Zu der Sitzung

des Sogialistenrats des Setne -Departements schreibt
„Bannet Rouge ", außer der Hauptforderung «n die Kam¬
mergruppe , die Debatte über Stockholm  wieder zu
eröffnen , sei auch darauf bestanden worden, bei der Regie¬
rung die Patzerteilung  für Stockholm durchzufehen.

Der amtliche türkische Bericht.
W . T.-B. Konstantinopel , 20. Juni . (Drahtbericht.

Generalstabßbericht vom 19. Juni .) An der Kau¬
kasusfront  wurde am linken Flügel ein überfall,
welchen der Feind in Stärke von 50 Mann versuchte,
abgeschlagen. An der Sinaifront,  am rechten
Flügel , zeitweise Artilleriefeuer . An den anderen
Fronten keine Ereignisse.

v «r Fall Grimm.
Schwere deutschfeindlicheAusschreitungen

in Genf.
Nr . Genf, 20. Juni . (Eig. Drahtbericht , zb.) Gerts ist

gestern der Schauplatz schwerer deutschfeindlicher Ausschrei-
tungen genesen. Das Schild des deuttzhen Konsulats wurde
von Demoirstranten , die nach einer Protestversammlung
gegen den Fall Hoffmann -Grimm vor das deutsche Kon¬
sulat  zrgen , teilweise hecuntergeriffcn , und die Fenster¬
scheiben cingeschlagen. Die Menge d-emonstriecte ein« Stunde
lang ru'ter Schmahrufrn und Absingen der Marseillaise vor
dem Konsulat . Auch gegen das türkische und öfter-
reichisch - ungarische Konsulat,  gegen deutsche
Restaurants und Hotels fanden Kundgebungen statt . Vier¬
zehn Personen wurden verhaftet.

Eine scharfe Verurteilung Brantings.
Hoffmanns Nachfolger.

B*. Zürich, 20. Juni . (Eig. Drahtbericht . zü.) Dis von
Bui -desrat Hoffmann wach Petersburg gesandte Versicherung
des deutschen Friedenswillens wird in der sozialistischen
Pvesse als die Nutzerung eines Mannes bezeichnet, osffen
Ehrenhaftigkeit keinem Zweifel  untersteht
werden dürfe . Da nun HssfmunnS Unternehmen von der
Ententepreise als ein Versuch an,gesehen wird, die Einigkeit
der Entente zu sprengen, so täte die kleine Schireiz gut daran,
mit dieser Stimmung bei den Alliierten zu rechnen. Das ist
die Meinung des sozialistischen Zürcher „Volkscechts", daS
ober den für die Entente arbeitenden schwedischen Sozia¬
listen Vranting aufs schärfste verurteilt.  Denn
Bcantmg hat durch seine Vecöffeatlich mg der Hoffuannschcn
Depeschen allen hosfnungsvollea Fciodensbewegunzen ent¬
gegengearbeitet.  Auch BundeSrat und Parlament
hoben dem scheidenden Leiter der auswärtigen Landesange¬
legenheiten den letzten Ehrenzoll nicht versagt.
Man fragt sich nun , wer das Portefeuille deS Nutzern er¬
halten scll. Es ist diese Frage dre wichtigste im gegenwär¬
tigen Augenblick, wo die Schweiz sich davor bewahren muh,
einer Vernachlässigung ihrer Neutcalitatspflichtea geziehen
zu werden. Ständerat A d o r aus Genf hat bisher die meisten
Stimmen auf sich vereinigt . Man denkt, datz er am ehesten
imstande sein wird , die Entente zu beruhigen,  und
das ist vorläufig für die wirtschaftlich aus dem Westen und
Süden am meisten gedrückte Schweiz die Hauptsache.

Kur Stabt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Schneller« Fostfetznng der Gbjtpveffe«rforderNchl
Die verspätete Festsetzung bon Erzeuyerrichtprersen und

Handelshöchstpreisen für Erdbeeren und Kirschen hat in den
letzten Tagen zu unliebsamen Preisausschreitungen
geführt . Die Reichsstelle für Gemüse und Obst
weist ans diesem Anlatz darauf hin , datz es, um derartigen
Vorkommnissen für die Zukunft vorzubeugen, unbedingt , er¬
forderlich ist, datz zunächst die für die einzelnen Wirtschafts¬
gebiete eingesetzten PreiSausfchüsse  die Erzeugerpreise
so rechtzeitig fchtsetzen, datz auch die Handelspreis« spätestens
dann vorliegen, wenn die Ware auf den Markt gelangt , damit
von vornhevein eine klare Richtschnur für die Preisbildung
gegeben ist Zu diesem Zweck ist außer einem rechtzeitigen,
nötigenfalls wiederholten Zusammentreten ein schnelles Ar¬
beiten der Pveiskammifsionen nötig. Von ihren Beschlüssen
ist die Rmchsstelle für Gemüse und Obst (Preisstelle ) tele¬
graphisch zu benachrichtigen, so weit die BeschQsse der Geneh-

Mnrgen-AaSgchhe. Grftes Blatt . Ar . 910 ,
migung der Reichsstelle bedürfen. Ebenso sind die von den
Kommissionen festgesetzten Preise unverzüglich in möglichst
wirksamer Weise bekanntzugeben und den Kommunalbe^ rdeu
telephonisch oder telegraphisch mitzuteilen , damit diese sofort
die Festsetzung der Groß - u»d Kleinhandelspreise vornehmer^
können. Auch diese Preise sind dann unverzüglich zu oer¬
öffentlichen. Drese Bekanntgabe der Preis « muh nicht nur in
teil Amtsblättern , sondern in allen vielgelesenen Zeitungen
und in ehrfach wiederholt an den Anschlagsäulen und auf den
Märkten  selbst erfolgen. ES ist auch notwendig, datz die
Stadtverwaltungen  auf die Preisaushänge in - den
P e r ka u f s stel l c n für Gemüse und Obst besondere -Auf¬
merksamkeit verwenden. Gerade wegen des häufigen Wech¬
sels der Preise , der sich aus der Natur der Dinge ergibt, ist
die wirksame Bekanntgabe der Obstpreise dringend notwen¬
dig. Nicht nur die beteiligten Erwerbskreise. sondern auch die
Verbraucher müssen, um «nie wirklich« Überwachung -der
Preisbildung zu sicher», von den behördlichen Preiofestsetzun- '
gen stets auf schnellste»! Wege Kenntnis erhalten.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dein Eisernen Kreuz
2. Klaffe wurden ausgezeichnet: der Gefreite Jos . Adolf
Wolf  aus Wiesbaden ; der Kanonier Heinrich Jsmar,
Sühn des Landwirts Paul Jsmar ; der Musketier Karl
Weiüenfcller,  Sohn des Installateurs Karl Weid-rn-
feller in Wiesbaden , zurzeit im Feld ; der Wehrmann Peter
Sabel,  Malermeister in Wiesbaden ; der Musketier Willy
Gerhard  aus Wiesbaden ; der Unteroffizier Georg Lang,
-Schneidermeister in Wiesbaden ; der frühere Wehrmann , jetzt
Bote beim städtischen Kanalbauamt in Wiesbaden, Peter
Hermann;  der Wehrmann Installateur und Spengler¬
meister Georg W e i n b a ch in Wiesbaden , abkommandirrl
zu einer technischen Abteilung ; der Schütze Leonhard
H a tzl e r , Sohn des Küfermeisters Leonhard Häßler in Wies¬
baden ; der Tambour Ludwig Beilmann,  Sohn des ;
Lackierers Anton Beilmann in Wiesbaden, zurzeit im Feld;
der Unteroffizier Krrl Mansfeld  aus Wiesbaden ; der
Gefreite Hans Rauch , Sohn des Tünchermeisters Pete:
Rauch m Wiesbaden- und der Artillerie -Unteroffizier Friede!
T h r i ft, früher Unterprimaner der -bissigen Oberrealschule,
Sohn des Regierungsbuchhalter ? Christ in Wiesbaden . -- ’
Dem Stuckateur Hermann H n n ke l au? Wiesbaden , Webr- -
mann im Lamdw.-Jnf .-Regt. Nr . 80. wurde di« Hessisch«
TapferkeitSmödaille verlieh« !.

— Beisetzung. Di« Feuerbestattung des Etadtverord - :
neten Generallsutnant >v. D r « i s t n g vollzog sich gestern
nachmittag 8 Uhr rm Krematorium des Südfriedhofs unter j
zahlreicher Beteiligung , namentlich von militärischer Seite , -t
Für den Magistrat und die Stadtverordneten -Versammlung ;
legte Herr Stadtverordnetenvorstcher Juistizrat Dr . Alberst ;
einen Kranz auf der Bahre des Verstorbenen nieder.

— LebenSmittrlverieilung . Der Magistrat ist in der
Lage, in dieser Woche statt einem Ei zwei Vier  ans der»
Kopf der Einwohnerschaft zu verteilen.

— Gehamstertes Gilbergeld. Daß er der Behörde erns¬
tst mit der kürzlich angedrohten Beschlagnahme deS zurück,
'-«hal ' en-sn Silbergeldes , h.tt jetzt auch die Biebrich« Polizec»
verwoltrmy gezeigt. Sie beschlagmrhmte bei einer in der
Wcckdstraße wohnenden Frau einen ziemlich großen Betrag in
allen möglichen Silbermürtzm und ersetzte ihr den Wert in
gutem deutschen Papiergeld . Wodurch, nebenbei bemerkt, die
Frau nicht ärmer geworden ist.

— S «liwicri gleiten in der EiSversorzung . Zu d«
Lebens-Mittel- und KoAennot scheint sich eine neue zu gesellen. -
und zwar die EiSnot. Nach Mitteilungen der -Eiswerke ist
an Gis bis jetzt noch kein Mangel , aber es fehlt an Leuten» s
Transportmitteln und namentlich Pferden , um daS EiS oer
Be Völker urig zuzuführen . Dazu kommt, datz das zur Bei-
sügung stehende Personal ungeschult und wenig leistungsfähig2t. Um eine EiSnot zu verhindern,sollte von den zuständigenj»ehörÄen Vorsorge getroffen werden, denn der Schaden wäre
kaum zu übersehen, wenn bei der Hitze nicht allein unser«
Krankeir, unsere Lazarette und Krankenhäuser ohne EiS
blieben, sondern es auch der Bevölkerung nicht vergönnt wär«,
di« wenigen Lebensmittel , die sie hat, genußfähig zu erhalt «». ’
Di« Militärbehörde könnte -hier durch Gestellung von Pferden
vielleicht auch Leuten , wirksam helfen.

(SS. Fortsetzung.) Nachdruck verbot«».

In fremdem Dienst.
Kriminal -Erzählung von Walter Küchling.

Karstorff konnte ihn von seinem Platz hinter dem
Schrank aus beobachten. Es war foft ivunderbar , wie
sich der Beamte gegen heute früh verändert hatte.

Endlich gab das Schloß nach.
Aber gerade in de«; Augenblick, als Heinze den

Koffer öffnen wollte, horche er auf.
Ja . Es war so, als ob stch Schritte näherten.
Hastig brachte Heinze das Kofferschloß. wieder not-

dürftig in Ordnung und sprang hinter eine Portiere,
mit der das Fenster verhängt war.

Einen Augenblick herrschte TotenstMe im Zimmer;
solche Stille , datz sie Gerhard von Karstorff fast un«
natürlich erschien.

Endlich öffnete stch die Türe , und - <—
Nein.
Karstorif hätte sich säst verraten ; so groß war feine

Überraschung und Enttäuschung.
Es war nicht Bogdanoff, der dort an der Türe stand.
Der Fremde an der Türe blickte sich mißtrauisch tm

Zimmer um, als wittere er irgend etwas . Dabei streifte
er mit den Augen auch den Schrank, hinter dein
Karstorff stand. Und an diesem Blick eickannte Karstorff,
daß es doch Bogdanoff war.

Der Professor hatte sich in der Zwischenzeit den
Bart abnehmen lasten. Er war glattrasiert , und das
schwarze, vo-rnrals wellige und etwas verworrene
Künstlerhaar war , in der Mitte scharf gescheitelt, mit
Pomade an den Kopf festgeklebt. Sogar ein lvenig
Rot hatte er auf die Wangen gelegt. Das ursprünglich
bleiche Gesicht machte dadurch nicht wehr den durch¬
geistigten, interessanten , sondern fast einen gesunden
Erastäuk. — Man hätte ihn jetzt gut und gern für

einen Engländer oder Amerikaner halten können. Aber
die scharfen, stechenden Äugen verrieten ihn. An denen
hatte er keine Änderung vornehmen können.

Bogdcrnoff trat , immer noch mit sichtlichem Miß¬
trauen , an seinen Koffer.

Und gerade in dem Augenblick, als er sich bückte und
zu bemerken schien, daß das Schloß .leäffnet war,
sprang Heinze hinter der Portiere hervor und bekam
den Professor von hinten zu packen.

Wer ehe man es sich versah, war der Profestor
schon empor, und mit einer Kraft und Gewandtheit , die
man ihm kaum zugetraut hätte, befreite er sich aus der
Umklammerung Heinzes und schüttelte den Dctekttv
von sich ab.

Auch Gerhard war hinter dem Schrank hervorge-
treten und sprang nun mit vorgehaltenem Revolver auf
Bogdanoff zu. —

Der Professor sah ihn an und erkannte ihn.
Und da — eine blitzschnelle Bewegung Bogdanoffs,

und er hatte mtt einem derben Fausthieb dein Leutnant
den Revolver ans der Hand geschlagen. Zugleich ver¬
setzte er ihm einen solchen Äoß vor die Brust , daß
Gerhard zurücktamnelte.

Dana sprang er, ehe noch einer der beiden sich aber-
mals auf ihn stürzen konnte, nach der Türe und riß sie
auf. Doch dort traten ihm die beiden anderen Beamten
entgegen und ließen ihn nicht durch.

Bogdanoff stieß «inen fürchterlichen Fluch aus.
Gleich darauf aber besann er sich.
Sein Gesicht zeigte wieder den liebenswürdigen,

vornehmen Ausdruck, und mit deni bekannten verbind¬
lichen Lächeln wandte er sich höflich an Karstorff.

„Verzeihen Sie , Herr Leutnant , daß ich mich in der
Aufregung gehen ließ. Dieser — hm — Überfall kam
mir doch etwas überraschend. — — Hoffentlich habe ich
Sie nicht ernstlich verletzt? • * Aber Jhpen —*

Er bückte sich zuvorkommend und wollte den noch
am Boden liegenden Revolver ausheben.

Wer Heinze war noch schneller als er. Mtt eine«
flinken Bewegung nahm er den Revolver an sich.

„Es ist vielleicht besser, wenn ich ihn ausbewahre",
sagte er, nur schlecht den Hohn in feiner Stimme unter»
druckend.

Bogdanoff lächelte. Nur in seinen Augen flackert«
es einen Augenblick wie nanrenlofe Wut.

„Sie dürfen recht haben, Herr — —" sagte er hiH»
lich.

„Mein Name ist Moore" , stillte er sich Heinze voc.
„Moore , Arzt aus Birminghattl . Sie werden es übri¬
gens schon unten erfahren haben."

„Lasten Sie jetzt die Komödie", sagte Heinze kühl.
„Da wir uns schon in den Besitz der SchrrMücke gesetzt
haben, hat ein Leugnen keinen Zweck mehr."

Er hatte das auf gut Glück gesagt. Aber der Blich
mit dem Bogdanoff den Koffer streifte, belehrte ihn,
daß er sich nicht getäuscht hatte . Die Dokumente be¬
fanden sich also wirklich in d :m Koffer.

„Also geben Sie alles zu! '
Bogdanoff war ernst geworden.
„So ist das Leben", sagte er. Was er damtt meinte

verstanden die anderen nicht recht.
Dann blickte er sich im Zimmer um. „Ja ; wa»

machen wir nun ?" fragte er leichchin. Dann , gleich
fam als besänne er sich, fuhr er fort. „Wir sind uni
beiderseits einige Aufklärungen schuldig, denke ich."

Er wendete sich an Karstorff.
. (Fottsrtzung folgt.)

Sknnspruch.
Nicht Geist bat er noch UrteilÄrast,
Sein Stil hat weder Glut noch Glanz.
Was »it's denn, was ihm Anseh'n schnjst?
Er importiert tatgft Anog« ,».



9hu 810 . Donnerstag, 21 . Juni 1917. Wresvadeuer Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erste- Matt. G«V« U»
— Personal » Nachrichten. Dem ehemaliKn Bahnhofsvorsteher

Don Flörshenn, Albert Hillebrandt  in Wiesbaden, der in
früheren Jahren auch in Höchst und Svden tätig war, ist der Kronen¬
erven 4. Klasse»erliehen worden.

— Die Prenßischen Berlustliste» Nr. 861 nnd 862 liegen mit
her vaherischen Verlustliste Nr. 347 und der Sächiischen Verlustliste
Nr. 415 in der „Tagblatt"-Schalterhalle (Ausknnftsschaltar links)
sowie in der Zweigstelle Bismarckring 14 zur Einsichtnahme auf.

— Kleine Notizen. Heute abend findet bei Ritter Unter den
Sichen Strauß - Abend  statt.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Ein Familiendrama.
kt . Frankfurt a. M., 20. Juni . Der 20jährige Schlosser

Kunkel  au « Hofheim i. T . hat gestern abend seinen Vater,
den 48 Jahve alten Eissnbahwschaffner Georg Kunkel, in
dessen hiesiger Wohmmg mit einem SchusteramboS er¬
schlagen.  Der Vater ivar mit seiner Frau , der Stief¬
mutter de« jumgen K., in Wortwechsel geraten , wobei er sie
misshandelte und mit dem SchusteramboS bedrohte. Als der
junge K. der Frau zur Hilfe kam, " andte sich der Bater auch
gegen ihn. Darauf entriss er ihm das Werkzeug und schlug ihn
damit nieder . Der Täter hat sich selbst der Polizei gestellt.

Sport und Luftfahrt.
• Westerwald-Wand»»karten (einschl. Rhein-, Lrhrr- und Sieg¬

tal) von Wilhelm Stollfi-ß, Bonn. 2. Auflage. Bon allen Wander-
srermden kann das Erscheinen der 2. Auslage dieser im Maßstabe
1:100 000 in klarem, gutem Druck bereeftellten Karnn freudig be¬
grüßt werden. Ls handelt sich um zwei Karten, davon eine Karte
des nördlichen Westerwaldes mit Sieg- und Rdeintal und eme des

südlichen Westerwaldes mit Lahn- und Rheintal. Auch die drei
Höhenwepe„Bonner Weg", „Kölner Weo" und „Rheinhöhcnw-g" stich
berücksichtigt. Diesen neuen Westcrwaldkarten,_die sich auch durch
gute Ausführung >nd sehr billigen Preis auszeichn:n, ist die größte
Verbreitung zu wünschen Die Auslieferung dieser West.rwald»
Wanderkarte ist von: Generalkommando sreig'.geben.

Neues aus aller wett.
«lihschla, in eine Munitionsfabrik. W. T.-B. F » erde.

20. Juni . (Drahtbericht.) Am 15. Juni entstand durch Blitzschlag
in der Munitionsfabrikin Focrte eine Explosion mit nachfolgendem
Brand. Zwei Arbeiter wurden getötet, ein Betriebsingenrenrund
drei weitere Arbeiter verletzt. Einige meist altere Arbeitsschuppen
wurden zerstört.

Elsenbahnunfall. W T- B. Brandenburg,  20 . Juni.
(Amtlich. Drahtbericht.) Der Eilgiitnzug Nr. 6010 fuhr heute nacht
infolge Überfahrens des Einfohrtt-signalr auf dem Bahnhof Gerwisch
ans eine Rangicrabteilung, wobei drei Lokomotiven und 5 Wagen
entgleisten. Der Lokomotivführer und der Heizer des Cilgüterzuges
wurden getötet. Das Hauptglcis bleibt voraussichtlich bis heute
abend gesperri. Der Personenverkehr wird durch Umsteigen austecht

H ^näslstsll.
Svrllner SörgO-

$ Berlin, 20. Juni. (Eig. Drahtbericht.) Die Stimmung
der Börse kennzeichnet sich als sehr fest. Vor allem waren
wieder Hirschkupfer zu steigenden Kursen lebhaft gefragt.
Ferner stiegen bei reger Kauflust oberschlesische Eisen¬
industrie, Laurahütle, Phönix, Deutsch-Luxemburger und
später auch Bochumer. Vereinigte chemische Fabriken
Charlottenburg stellten sich namhaft höher. Auf dem An¬
leihemarkt zogen japanische und russische Anleihen und
Prioritäten an.

Industrie nnd Handel.
W T -B. Vereinigte deutsche Jfickelwerke, A*4!

Berlin,  20 . Juni. (Drahtbericht.) Die Di v ide * da
der Vereinigten deutschen Nickelwerke, A.-G. in Schwerte
in Westf., für das Geschäftsjahr 191017 wird mit 30 Pro*
gegen 35 Proz. im Vorjahre vorgeecblagen. Als Vortrag auf
neue Rechnung sollen 522 124 M. (i. V. 97514-, M., ve*
bleiben.

Marktbericht«.
W. T.-B. Berliner Predi'klenmarkt. Berlin,  20. JnnL

(Eig. Drahtbericht.) Im Interesse unserer Saaten ist der
Wunsch nach Regen allgemein, da die hier und dort nieder¬
gegangenen Gewitter nur wenig Durchfeuchtung gebrach*
haben Indes lauten die Berichte über den F e 1d b e -
stand,  besonders was die Wintersaat anbetrtut, auch
weiterhin recht befriedigend.  Im hiesigen
Froduktenverkehr war da» Geschäft fast ganz ms brocken
gekommen da das Angebot der noch im freien Verkehr be¬
findlichen Artikel immer knapper wird. Der Begehr tn
Heu hält an, doch sind die Zufuhren aus der neuen Ern»
erst in einiger Zeit zu erwarten. Stroh und Häcksel waren
auch heute wenig am Markt. Von Saatartikeln waren
wiederum Seradeila, Spergel, Lupinen und Wicken gefragt,
aber nur wenig vorhanden.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
<6riWeitet: 0. Heger », »
Belitik! A. Heger » ,rft ! «ür Mnl « ll<gi
' “ ■ »altunOteil : B ». «auen botf ; Nt,

_ _ ,_ . .. . . HlüiÄeztrle»! 3 SS.: tz Dielenbachz
Kt ®tti*tlMaI: H. Diesenbach: für S,ott mH) LuMahrt: 3 2 ., «,
w» Vermiich.k» und den Brtifk-strn ». L, »aller ; tztr den H,nd«l»ie>I W « tzl

Heran» »rtli» Ntr deutsch« P-Ntil: A.
v » pdtt K. Sturm ; für den Unterdal
«achrichten an» Wieibane» u--d den Nachb
" « erichrtiaal: H. Diesenbach; iür S»m. . ... - - - -

Bermiich.e» und den» rieftatten l L«»a>Ier ; Kr den H,nd«I»ie,l W
Kr die Anzeigen nnd Rellamen: H. Dorna  us; Tämllid) m Wieidadea

tf n » Berka, der L Schellender, 'scheuH-s-Buchdruckeret In « lest
Sdrechvuode»er SchriMeit-n, - UWUlä

Lehensmittelverteilung.
Infolge besserer Belieferung werden in dieser Woche statt 1 Ei

2  Eier auf Feld 67 der Fettkarte ausgegeben. F455
Wiesbaden , den 20. Juni 1917.

_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Vom SS. Juni 1917 ab gelangen im VevkehrSbÜro KnrhanSabounementS-

larte » für Einwohner für die zweite Hälfte der Kalenderjahres 1917 gemäß
der bezügl. Bestimmungen zur Ausgabe.

Die Hauptkarte kostet 25 MH, die Beikarte 1« Mt ., einschL Barderobe-

vie Karten haben Gültigkeit vom Tage der Lösung ab. Auf Wunsch
erfolgt gebührensreie Zunndung . F391

Wiesbaden , den IS. Juni 1917.
Stadt . Kurtaxverwaltung.

Betr. Kirchliche Neuwahlen.
Die sa rungsgemäßen Neuwahlen für die Kirchenvorstände und die

gröberen Vertretungen unserer Gemeinden finden
Montag , den 25 . Juni , von vormittag - 11- 1 Uhr,

i« Gemeindehaus , Dotzheimer Straße4, statt. F309
Wiesbaden , den 20. Juni 1917.

Die KirchenvorstSude
der Markt», Berg-, Ring- und Lutherk>rchenge« einde.

Bickel , Tteg >BMey «r, Mer », Lieber.

Evangelische Kirchenwahlen.
Hinsichtlich der am 25 . Juni , 11—1 Uhr , im Gemeinde»

hause , Dotzheimer Straße4, stattfind enden satzungSgemäßen Neuwahlen
der Mitglieder der Kirchenvorstände und Gemeindevertreler find die ver¬
schiedenen kirchlichen Richtungen übereingekommen, diesmal durchweg die
ausscheidenden Mitglieder wieder zu wählen. In den Fällen, in welchen
durch Tod, Wegzug oder beabstchtlgte Wahl eines GenteindeverireierS in
den Kirchenvorstand eine Wiederwahl ausgeschlossen ist, hat gleichfalls
eine Einigung über die zu wählenden Persönlichkeiten stattgefunden.

Wir ersuchen deshalb die G-meindeglteder, den auf dem gemein¬
same« Stimmzettel verzeichnetea Herren ihre Stimme geben zu wollen.

I . A.: - F309
Für die kirchlich positive Für die freie evangelische

Vereinigung: Vereinigung:
Pfarrer Grein , Prof . Dr . Willi . Fresenius,

Vorsitzender. Vorsitzender.

Echte Brttssl.Binsenu.Wäsch«
(Handarbeit),

gestrickte seidene Jacken,
Semmerh &te , Kegenhüte u. Sonnenschirme

enorm billig.

Mina Astheimer , .
Webergasse 7.

Nimch -Plilm Benzoesaures Katren
hält ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen frisch und
haltbar . Nieder!. : Schützenhof-
Apotheke. Langgasse 11. S80

Kochgeschirre
Blech emailliert und Gusseisen

M . Frorath ITachf.
Kirchgasse 24 . 559

Wer Brotgetreide verfüttert, verstvhigt
sich am Katrrtaad»tsfe macht sich strafbar! }

Massage - Creme
von Simons ist eine der meist fett¬
haltigsten Creme. Vorzügl. für trock.
welke Haut . * Dose 3 Mk., in der

Parfümerie -Handlung
Snlzbach, 4 Bärenstraße 4. -

Steintöpfe
zum Einmachen, bis 75 Liter.

Zur. Wolkatz,
2 Schulberg 2. Fernsprecher 1456.

e 0»tritt«! Zukunft a .» . d. « . ♦

URri.
Hanptsltz

Berlin W. W.
_ ^Filialen : Frankfurt »•■.,

'srtWefpLV ». HamtrorfStettln

Spezial £ele II . Fette
für alle technischen Zwecke lief. sof.

Perl -Oel-Fabrik Adolfsallee 35.
_ Televb-n 3003.__

• ** ■■ tragbar s. Geflügel,
ÄLttlir Schwein« etc.
CT Tausende geliefert.

Alle Geflügelgeräte. Katalog frei.
Geflügelparl Auerbach 47 Hess. F 62

Makulatur
zu habe» im Tagblatt -Berlas.

It Xfltaier•Sanierte1
a »ni«Nch« W »» « spiel»

Donnerstag , de« 21. 3*«i.
156. Borstellung.

44. Vorstellung Abonnement .0.

Mona Lisa.
Oper in 2 Akten von Max SchMngs.

Personen:
Ein Fremder . . . Herr de Garmo
Eine Frau . FA. Bommer
Ein Laienbruder . . . . Herr Stroib

Messer Francesco bei
Giocondo . . . . Har de Garmo

Messer Pietw
Tumoni . Herr Eckard

Messer Arrigo Oldofredi . Herr Scherer
Mejser Alessio

Beneventi . Herr Haas
Messer Sandro da

Luzzano . . . . Herr von Schenck
Messer Masolino

Pedruzzi . . Herr Reh köpf
Messer Giovanni

de' Salviati . Herr Strejh
Mona Fiordallsa, Gattin des

Francesco . Frl . Bommer
Mona Ginevra, ad Alt«

Rocea . Frau Friedfeldt
Dianora , Francescos Tochter

aus erster Ehe . . . Frau Krämer
Piccarda , Zofe der Mona

Fiordalisa . Frl . Haas
Nach dem 1. Akt 15 Minuten Pause.
Anfang 7V. Uhr. Ende 10 Uhr.

Preise der Plätze.
1 Platz Fremdenloge tat L Rang
12 Mk. 1 Platz Mittellose im 1. Rang
10 Mk. 1 Platz Seitenloao tm ersten
Rang 9 Mk. 1 Platz 1. Ranggalerie
8 Mk. 1 Platz Orchesterseffelv Mk.
1 Platz Parkett 6 Mk. 1 Platz Pari.
3.50 Mk. 1 Platz 2. Ranagalerie
1. Reibe 5 Mk. 1 Platz 2. Rangaal.
2., 3./ und 4. u. 6. Reihe Mitte 4 Mk.
1 Platz 2. Ranagalerie 8.—5. Reihe
Seite 3 Mk. 1 Platz 3. Ranggalerie
1. Reihe und 2. Reihe Mitte 8 Mk.
1 Platz 3. Rangyalerie 2. Reihe Seite
und 3. und 4. Reihe 2 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1.25 Mk.

zrestbenr-Theater.
Donnerstag , de« 21. Ju «L

Der Soldat der Marie.
Operette in 3 Akten von Bernhard
Buchbinder, Jean Kren und Alfred
Schönfeld. Musik von Leo , Ascher.

Personen:
Prinz Kurt von Hansendorf,

Oberst eine« herzoglichen
Regiments . . . Alfred v. Krebs

Theodor Mumme, pensionierter
herzogL Tänzer . F . Schlotthauer

Elftiede , seine Frau . B. Bronsgeest
Marie , seine Tochter

erster Ehe . . . . Rosl Schock
Mariann , seine Tochter zweiter

Ehe . . Tilly Hansen de Garmo
Mariett , seine Tochter

dritter Eh« . . Meta Scheulen
Hans Wonneberger , Tambour,

Bursched.Obersten . ». Moellendorff
Baxfeld , der Postmeister . . H. Kamm
Friedrich, sein Sohn,

PostMon . . . . Erich Möller
Der Auktionator . . Hans Hörning
Hannchen . . . . . Amslie Brandt
Anfang 7*/ » Uhr. Ende geg. 10 Uhr.

Kurtoüs-Yenmstaltiing«ii
am Donnerstag, 21. Juni.

Vormittag« 11 Uhr:
Konzert de« StädtischenKnrorehesters.

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: KonzertmeisterK. Thomann.
1. Choral: „Jerusalem , du hoch¬

gebaute Stadt ".
2. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager in Granada" von Kreutzer.
3. Ein Abend in Toledo, Serenade

von Schmeling.
4. Im Walde, Jagdstflck von Heller.
5. Melodienkongreß, Potpourri von

Conradi.
8. Bayrisch Blau, Marsch von

Friedemann.

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

Nachmittags4 Uhr:
Leitung: Städt. Knrkapellnutr. Jrmer.
1. Unsere Garde, Marsch von

R. Förster.
2. Ouvertüre zur Oper „Traviata*

von G. Verdi.
3. Scherzo in B-moll von Chopin,
4. Aquarellen, Walzer von Strauß.
ö. Ballettmusik aus der Oper

„Rienzi“ von R. Wagner.
8. Im Herbst , Ouvertüre von

O. Köhler.
7. Fantasie aus der Oper „Carmen“

von G. Bizet.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Städtischer Musikdirektor
C. Schuricht.

1. Ouvertüre zu „Iphigenie in
Aulis“ von Gluck.

2. Hymnus au die aufgehende
Sonne von Rieb. Mandl.

3. Symphonie in D-dur in einem
Satze von W. A. Mozart.

4. Ave im Kloster von W. Kienzl.
6. Serenade in F-dur von Robert

Volkmann.
6. Vorspiel zu „Hansel und Gretel"

von k,  Humperdinck.

Tannusatr . 1.
Erst -Aafffihrang!

Der tote Gast
Ein phantastisches Lustspiel in drei

Akten mit Vagny Servaes.
Schwedische S&gereien.

Interessante Naturbilder.

Der Tunnel«
Schauspiel iu 6 Akten nach dem

weltbekannten Roman von
Bernhard Kellermann.

ln den Hauptrollen:
Friedrich Eayßler.

Hermann Yallentin.
Fritzi Massary.

Die gewaltigste deutsche
FiltnschSpfung.

Angenehmer, kühler Aufenthalt.

Thalia.
Erstes «. größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. » Telephon 8137,
Wegen der großen Erfolge « bis ein¬

schließlich Freitag verläugertl

henny
Porten

in ihrem neuesten Schauspiel:

GM Almen.
Ei« erstklassiger, Varnehmer Fttml

Benjamins Meotr.
Lustspiel in 2 Akten mit Julias Sachs

und Anna Müller-Llncke.

Türkische Retterkampfe
iu Maredsnierr.

Rag“ Infolge moderner Kühlanlage
selbst bei der größten Hitze eine auf»
fallend kühle Temperatur!
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Akleo-Ailgedsle
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal. .
Lehrmädchen

wyen sofortige Vergütung gesucht.
I. Letschert, Faulbrunuenstraße 10.

Gewerbliches Personal.
Tüchtig? Nvckarbeiterin

gesu cht Friedriuistraße 53,1 ._
„ Rockarbeiterin für dauernd ges.
■£■  W eift. Wücherstraße 24.

Znarbeiterin für Schneiderei
sofort gesucht Aorksmaße 18, 2 r.

Tüchtige Znarbeiterin
jgcfucht., Becht, Dotzheimer Str . 46.

Lehrmädchen fiir Damenfchneiderei
!k. sich melden Schwalbacher Str . 45.

Angehende1. Putzmacherin
für ff. Putzge schüft gesucht. Off. u.
Dt. 852 an den TagK.-Berlag.

^ Friseuse gesucht
szum Frisier, täglich, Nähe Bismarck-
irm«. Off, u, F. 273 Tagbl.-Verlag.

T. Büglerin u. Bügellehrmädchen
geg. Vergüt. « ruckt Jahn straße 46.

Bügellehr Mädchen
xen Vergütung sofort gesucht.
jscherei St um pf, Blücherstraße6.

. . Eine Nähfran gesucht.
lHernr. Ma ver. Schwalb. Str . 2, 1.
j Eine tüchtige Flickfrau gesucht,
wie auch Maschine stopfen rann. Off.
junter E. 854 cm den Tagbl.-Verlag.
Srrckie Köcĥ Stützen, Zim.-, Haus-

,u. Küchenmädck. Frau Elise Lang,
igewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
>Wagemannstr. 81. Tel.  2363._
: Einfaches zuverl. Mädchen
lfindei mite Stelle. Näheres Kraus,
iGartenreld-straße_2T._

Besseres tüchtiges Alleinmädchen
für gleich oder später gesucht Emser
Straße 22. Part.

Besseres Mädchen,
nn Nähen u. Hausarbeit geübt,
Krankenpflege erfahren gesucht,
'boit Braun, Nikolasstraße 24.

Einfaches Mädchen
zum 1. Juli ges. Bäckerei Bücher,
Röderstraße 47.
Saub. Mädch. f. Kückwu. Hausarb.
gesucht. 2 Herrschaft, 2 Personal.
Hoffmann, Nikolasstraße 24.

Ein ordentl. zuverl. Mädchen
auf 1. Juli gesucht. Kranenberger,
Bismarckrina9. 1.
Alleinmädchen zum 1. Juli gesucht.Kixhen nicht erforderlich. Kaiser-

Friedrich-Rina 19. 3.
Suche Mädchen,

das Hausarbeit versteht. Näh. 9—10,
3^ —5 Uhr, Rhein-Hotel, Zim. 45.
Jüngeres Mädchen für Hausarbeit

sowrt gesucht Albrechtstraße 23, 2.
Tüchtiges Mädchen

oder unabhängige Frau für meinen
Haushalt gesucht. Frau Hermann
Knapp, Maueraasse8, 3.

Reinliches Alleinmädchen,
das etwas nähen kann, gesucht. Kein
Kochen. Bismarckrina 20, 3.

Ordentl. Mädchen
für kleinen Haushalt ges. Oranten-
straße 60, 1.

Sauberes Mädchen
per 20. Juni oder 1. Juli gesucht
Nikolasstraße 22, Parterre.

Eins. Zweitmädchen,
w. nähen kann, für Hausarbeit ge¬
sucht Mainzer Straße 40, 1.

Junges Mädchen,
w. etwas nähen kann, sofort gesucht
Moritzstraße7, Kunsfftopferei.

Gesucht für Anfang Juli
Alleinmädchen, das koch. k. od. Aus¬
hilfe. Kavellenstraße 31, 1.

Tüchtiges Mädchen
für Haus- u. Küchenarheit gesucht.
Jägerhaus , Schiersteiner Straße 68.

Braves Mädchen
gesucht Göbenstraße6, Part , links.

Bess. saub. Mädchen sofort ges.
Stroh, Dotzheimer Straße 68.

Ein Alleinmädchen
auf sofort oder später gesucht Weber¬
gasse 39, Ir . »

In kleinen Haushalt
16—17jähr. Mädchen ges. Hellmund¬
straße 11, 2 links.

Ein Küchenmädchen
sofort gesucht. Evangel. Vereinshaus,
Platter Straße 2.

Tüchtiges Spülmädchen gesucht.
Lohn 40 Mk. Spieqelgasse 4.

Ein Mädchen oder unabh. Frau
»um Spülen gesucht. Evangelisches
Vereinshaus, Platter Straße 2.

Monatsmädchen od. Monatsfrau
2. Std. vorm. ges. Dotzh. Str . 33, 1.

Sauberes Monatsmädchen
oder Frau vorm. 2 Stunden gesuchtOranrenstraße 14, 1.

Monatssrau gesucht
Adelheidstraße 87, Part.

Monatssrau,
vorm. 3 Std. gesucht. Zu erfragen
vorm. Scharnhorslstraße 11. 2 r.

Monatssrau für 2—3 Stunden
sofort gesucht Bismarckring 10, P . I.

Monatssrau
gesucht Rheinstraße 91, Parterre.

Reinliche Monatssrau
oder Mädcken von 9—11 Uhr gesucht
Delaspeestraße8.

Saubere Monatssrau
wird für täglich eine Stunde gesucht
Rheingauer Straße 20, 1.

Reinl. MonatSfrau 1 Std. morg.
gesucht Bertrcrmstraße 21. 1 links.

Saubere Monatssrau
für 1—2  Std . vorm. ges. Dr. Nieder-
haenscr, Schiersteiner Straße 2, 3.
Monatssrau oder Mädchen v»rm.

2—3 Std., nachm. 1 Std . für kleinen
Haush. ges. Walluter Str . 11, P . r.
Zuverl. Stundenfrau ober Mädchen

gesucht Albrechtstraße 15, Part.
Saub ehrt. Stundenfrau od. Mädch.
vorm. l4>9—10 u. nachm. 2—V44 Uhr
gesucht Walkmühlstraße 55.

Sehr ordentliche Frau
6—6 Stunden vor- u. nachm, gesucht
Emser Straße 4, Bdh. Part.

Ordentliche Frau
oder Mädchen2—8 Stunden vorm,
für Handarbeit sofort ges. Dambach-tal 16.
Mädch. od. jüng. Frau s. Hausarb.
vom2—4 gesucht Wilhelmstraße 38, 3.

Saub. Frau od. Mädchen vor-
u. nackm. ges. Sedanplatz 7, P . lks.
Mädch. od. jüng. Frau 3mal wöchentl.
von 8—10 zum Putzen ges. Leopold-
Emmelhainz, Wilhelmstraße38._
Braves fleiß. Mädchen oder Frau

ohne Kinder für 3 Std. vorm, gesucht
Seerobenstraße 18, 3.

Saubere Putzfrau gesucht.
Sperber, Dotzheimer Straße 20.

Laufmädchen gesucht.
Anna Stumps, Langgasse 47.

Laufmädchen gesucht.
Kraatz Nächst, Wilhelmstraße60.

Sauberes Laufmädck,en sucht
Blumenhdl. Walther, Rheinstr. 49.

Junges ordentl. Laufmädchen ges.
Schmidt, Marktvlatz3, 1.
12—13 I . alt. Mädchenz. Austragcn
von Kleidern ges. Dloritzstraße 10, 2.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Sprngler u. Installateur .
für dauernd gesucht. M. Gerhardt,
Seerobensrratze 16.
Installateur oder Schlosser gesucht.

Romvel, Bismarckring6.
Wochenschneider

gesucht Friedrickstraße 53, 1.
Schneider- Lehrling gesucht

Markfftraße 8, 2. Dovvelftem.
Gärtnerlehrling

geg Vergütung sof. ges. A. Seibert,
Walkmühlstraße59.

Schulentlassener Jungegesucht. Villa Germania, Sonnen¬
berger Straße 52.

Kräftiger Bursche
bei guter Bezahlung gesucht Dotz-
heimer Straße 99.

Junger kräftiger Hausbursche
sofort gesucht. I . F. Führer, Große
Burqstraße 10.

Ordentlicher Hausbursche
oder Mädchen zu sofort für leichte
Arbeiten gesucht. Betzhold, Ther^̂ en-
Apotheke.

I 6tdlai»l «irtott A
Weibliche Personen.

KausmäuickscheS Personal.

Sle«rWWileil.
für das Armee-Oberkommando,

Schreiberinneu,
Maschineuschreiberinneu,

Telephonistinnen
für die besetzten Ceiiete,

weibliche und männliche
Bnrohilfskräfte

mit schöner, flotter Handschrift
für verschiedene Behörden sucht

Stellennachweis
für kansmänn . Angestellte

im Arbeitsamt, I. St ., Zimmer 10.
Korltsrikriu,

.welche im Faktnrenwesen erfahren
Ist, flott stenographiert u. Maschine
ischreibt, zum sofort. Eintritt gesucht.
Schriftliche Angebote an
Elcktr̂ Akt.-Ges. vor« . C. Büchner.

1. Kassiereritt,
fern« tüchtige

Koutoriftiu
mit guter Handschriff. die
flott stenographiert u. Masch.
schreibt, bei angenehmer
dauernder Stellung gesucht.
Warenhaus Julius Bormast,

G. m. b. H.. Wiesbaden.

welche mit allen Büroarbeiten ver¬
traut ist, sofort gesucht.

Fritz Krieger. Bamhofswirffchaft.

vame
mit leichter Auffassungsgabe
per sofort gesucht.

Bedingung: Schreibmaschine
und Stenographie.
Siemens&ßolsfe 14 .

Frankfurt a. M .,
Gutleutstraße 40.

I
Erste Berkäuferi»

für Parfümerien sofort ges.
Ang. mit Gehaltsanspr. erb.
F. Zimmermann. Kirchg. 29.

Lehrmädchen
I

aus guter Familie auf bald gesucht
Seideahaus Marchaad.

Gewerbliches Personal.

Anarbeiterinne » sucht
Leopold-Emmelhainz, Wilhelmstr. 38.

Tüchtige

Juarbeiterinncn
bei gut bezahlter Jahresstetlung
auf sofort oder später gesucht.

Zorbach»
Lnisenstratze 84.

TüchtigeZuarbeiterinnrn
für gleich oder später sucht

Marie Schräder, Putzgeschäft.
_ 5 Langgasse 5._
listige SeMMlherlm«
für sofort oder später gesucht.

Spitzenmanufaktur Louis Franke.
2 tüchtige Friseuse «,

Perfekt im Onduliere«, gesucht. F35
Stefan Siailt,Siieifctfnt.

Mainz, Gutenbergplatz8.

Büglerin
bei guter Bezahl, in d. Stelle gesucht
Waschanstalt, Luifenstraße 24.

Hilsskräste
für Expeditionu. Bügelraum gesucht

Waschanstalt. Luifenstraße 24.
Lehrmädchen

zur gründlichen Erlernung des
Bügelns gesucht

Waschanstalt Luisenstraße 24.

für leichte Arbeit sofort gesucht im
Tagbla,thaus, *

_Schalterhalle rechts.

täglich von 3—4 zum Vorlesen ge-
sucht Sckarnhorststraßc 44. 2 r.

Gesucht wird einraulein
zur Stütze u. Gesellschaft einer alten
Dome. Dasselbe muß perfekt kochen
könnenu, im Nähen etwas erfahren
sein. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden. Haus¬
mädchen ist vorhanden. Meldungen
u. L. 853 an den Tagbll-Verlag.

Gesucht für 1. Juli oder früher
eine in allen Zweigen des Haushalts
durchaus erfahrene tüchtige

zuverlüss. Stütze,
die auch Interesse für Garten- und
Kleinviehzucht hat. Haushalt ohne
Kinder, Mädchen vorhanden. Offerten
persönlich oder schristl ch an
Frau L. Schlietzman«, Mainz-Kastel.

Gesucht
evangel. einfache Stütze, erfahren u.
tüchtia im Haushalt, auch kinderlieb.
Ang. u. P. 853 an d. Tagbl.-Berlag.

Gesucht zum 1. Juli für größeren
Haushalt eine jüngere selbständige

Köchin,
die auch gut einzumachen versteht.
Zu melden nachmittags v. 3—4 Uhr

Alwinenstratze 10.Zuverl. Svvsvikvkkl»
lDiencrmädchen)

auch Kriegerfrau, welche die Zen¬
tralheizung etwas versteht, bei gut.
Verdienst für dauernd gesucht.

Hvtel Wilhelm«.
Gesucht zum 1. Juli ein

HansmäSchen»
tüchtig in Zimmerarbeit u. Bügeln.
Sonnenberger Straße 48._

Hausmädchen
n hohen Lohn sofort gesucht

,Walbacher Straße 14, Part.
Gesucht ein evang.

Hausmädchen
mit guten Zeugnisse«, welches etw.
wcißnähen kann. Emmp Haniel,
Bicrstadter Straße 14. Borzustellen
Goethestraße 14, 11,  10—11 ml —3.

Gesucht zu sofort oder 1. Juli ein
Hausmädchen,

welches nähen und bügeln kann.Fischerstraße6.listig» 3lnRnMMn
fofett gesucht Taunus-Hotel.
Ein Stubenmädchen

mit guten Zeugnissen melde sich
Schöne Aussicht 28.

oder unabhäng Frau tagsüber zur
Führung des Haushalts gesucht
_ Hellmundstraße 12, 2 rechts.

Ordentl . Mädchen
welches servieren kann u. Hausarb.
mitverricht, muß, für sofort gesucht.
Lohn 40 Mark. Pension Weber,
Mainzer Straße 8.
Tücht. Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen in kl. Haushalt
zum 1. Juli gesucht. Vorzustellen
3—7 Uhr, Gottfried-Kinkcl-Straße 3,
Adolsshöhe. Fahrt vergütet.Srleill. UlHelnmOtmen
auf sofort gesucht. Schütz. Luxem-
buravlatz3, Parterre.
Tüchtiges Mädchen,

das gut kochen kann, gesucht
Frankfirrter Straße 24.

Gesucht
m  sofort älteres gewandtes
MB>chen für Küche und Haus
bei gutem Lohn.

Frau Karcher,
Humboldtstraße 5, 1 wx.

Hausmädchen,
w. perfekt serv., alle and. Hausarb.versteht u. gute Zeugn. besitzt, zum
1. Juli gesucht.

Haus Henkell. Beetbvvenstr. 5

Tücht. Hlmsmädchtn
bei gutem Lohn zum 1. Juli gesucht.

Ravensburg.
Erbenbeim-Wiesbaden.

Gesucht zum 1. ^ rli gut empfahl.
Hausmädchen

bei Weddigen, Parkftratze 38.

Hausmädchen
gesucht für sofort oder zum 1. Juli.
Näh. Gustav-Fretztagftratze 12.

Brrroes zuverlässiges
HauSmadchen

gesucht. Gute dauernde Stelle.
_ Biebricher St raße 61.

Gesucht zum 1. Juli ein tüchtiges

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen.
Frau Oberregierungsrat v. Pfeffer»

P,ersuchter Straße 44,

listiges JUcimöSni
gegen hohen Lohn in Herrschaftshans
<3 Personen) zum 1. Juli od. später
gesucht. Monatsfrau vorhanden. Zu
erfragen im Tagbl.-Verlag._Xr

Ein Mädchen
für leichte Hausarbeit und beiKindern
für sofort bei gutem Lohn gesucht.
Wäsche außer dem Hause. Näheres
Mai nz, KaiserWilhelmring85,I. rechts.

Tüchtiiies zuverlässiges

best. Mädchen.
welches kochen kann und bei bester
Behandlung auch nur auf Dauer¬
stelle sieht, per I. Juli gesucht.

Näheres Museumstraße5, 3. Stock,
_ Westphal.

Junger sauberer Hausbursche
auf gleich gesucht.
_Konditorei TaunuSstraße 34.

Ein sauberer Hausbursche
auf sofort ĉes. Hofbäckerei Bossong,
Kirchgaffe  58.

Ein Glasrcinrger
auf sofort gegen guten Lohn gesucht;es kann ein jugendlicher Arbeiter
und auch ein braves Mädchen oder
Frau sein. Jakob Kaiser, Walrain.
straße 29. 4J

Ein Junge von 14—16 Jahren
zum Flaschenspülen gesucht. HuH
Riehlstraße 19.  _

Jüngerer Ausläufer sofort ges.
Rheinstraße 27, Buchhandlung.

Aelleii-SesicheM
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal. ^

Büglerin sucht Besch äst.
Näh. Bleichstraße 26, .Zigarrenl aden.

Köchin, die auch Hausarbeit
verrichtet, sucht zum 1. Juli Stelle.
Friedrichstraße 28._

Tüchtige junge Frau
sucht morgens2—3 Std. Dlonatsstelle
außer Samstags . Off. m. Ang. v.
Stundenlohn u. D. 273 Tagbl.-Verl.

f  Eleleii -stchche H
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Tüchtiger Spengler sucht

Rebenheschästig. nach 3 Uhr mittags.
Borkstraße7, Hth. 2 St . rechts.

Aelt. Mann sucht Beschäftigung
für Feld- u. Gartenarbeit. Näheres
Kellerstraße 18, 2 rechts. _.
Invalide f. stunden»», leichte Befchäft.
Reichert, Schiersteiner Str . 9, M. 3.

2 Dienstmädchen,
eines von 16, eines v 20—25Jahren,
auch Kriegswitwe, weiche alle Haus¬
arbeiten verstehen, können bei hohem
Lohn und guter Behandlung sofort
eintreten. Reise wird vergütet.

Jos. Schauer, Betriebsführer,
Herschbachi. Westerwach,

_ Gefangenenkantine.  _StukMlit. ohri. ftu
gef. Sonuenberg» Wirsbad. Str. 15.

kleleii'AiigMe
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Kraft
Herr oder Dame, mit längerer Büro¬
tätigkeit, für eine Weinhandlungge¬
sucht; perfest in allen Büroarbeiten^
Stenographie u. Maschinenschreiben.

Stellennachweis
fli tnlHiuille Angestellte

im Arbeitsamt, 1. St ., Zimmer l0.Commis
gesucht für Kontor, Ladenu. Magazin.
Bedingung: Kenntnis der Kolonial-
waren-Branche, der Porzellan- und
Glaswaren-Branche erwünsch.

Stellennachweis
Hl tnafmlnniffte Aigeftelle
im Arbeitsamt, 1. St ., Zimmer IO.

Gewerbliche» Personal.■ ■ . . m
Gelernte Dreher,
Gelernte Schlosser

für dauernde Arbeit gesucht.
Stelnderg&Uorsmn.

__ Am Schlachthof.
Tüchtige Tüncher
und Taglöhner

an Neubau Wilhelms - Heilanstalt
gesucht. Job. Paulp ir._

Schuhm cher
für Reparaturen gesucht. Näheres
Webergaffe 33, Schuhgeschäft.

Tnche per sofort

Damenschneider
für dauernd. Eva Rathau,
Mainz, SchUlerstr.. 42. F 35

Lehrtiag
für Konditorei, sowie ein mllitäv-
sreier junger fleißiger

Konditorgehülfe
für Anfang Juli gej. Kostu. Wohn.
>m Hause. Off. für Gehülfem. Geh.«
Anspr. an de Konditorei Balenti«
Tienst, Mainz, Klarastr. l9.  F35
dsnsme!fle[ [it li»lo)eo

gesucht gegen freie Wohnung im
Seitenbau. Näh. Biebrich, Frieürich-
straße 6. Telephon 180._

Pförtnerstelle.
Äepaar gesucht zum 15. Juli.

Borzustellen vormittags 8—1ü Uhr
Ncrotal 34.

Tücht. Arbeiter
f. dauernd ges. Dotzheimer Str. 21, P.
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Einige Arbeiter und
mehrere Arbeiterinnen

gesucht. 841
Hofkonserveufabrik

Wilh. Staaff, Mainz.
Vier oder fünf tüchtige

Lagerarbeiter
für sofort gesucht.

Kohlenkonsum Gentz
Am Römertor 7.

Tagblatt-
TrSger,

kauti- nsfähia . zum L Juli gesucht.
Meldung , im Tagblatthaus , Schalter»
Halle rechts. *

Hausdiener
(Radfahrer, , durchaus zuverlässig u.
gewandt, sofort gesucht.

Kirchgasse W/37.

Hausdiener
(Radfahrer ) sofort gesucht.

Blumengeschäft Emil Becker.
Krcmzplatz.

Solider jüngerer fjauŝrföe
sofort gesucht.

Fritz Korn, Neugaffe 18.

Jüngerer Radfahrer
sofort gesucht.

Biktoria-Avotheke. Rheinstraße 45.

Stückgntkntfcher
und Kutscher

für schweres Fuhrwerk sofort gesucht.
I . & G. Adrian , Bahnhosstr. 6.

Junge Leute gesucht.
Eilboten „Blaue Radler ",

Schwalbacher Str . 19.

Depcscheu-
Berkaufer

sofort gesucht im TagbtatthauS.
Schalterhalle links. *

Jüngerer Laufbursche
(Radfahrer ) gesucht.

Loewen- Apotheke.

Sauberen ehrlichen Ausläufer
sucht für sofort "*

Färberei Kramer . Langgasse 19.

^ Sltleii-ZMe^
Weibliche Persone ».

Kaufmännisches Personal.

Staut, mit pta gnöiMt
u. Schreibmasch. w. Heimarbeit , geht
auch halbe Tage außer Haus . Off.
u. W. 853 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Eins . geb. alt . Fräulein,
in allen Zweigen des Haush . erfahren
u. selbständig, mit Krankenpflege ver¬
traut , sucht, gestützt auf beste lang¬
jährige Zeugnisse, Wirkungskreis als
Wirtschafterin zu Herrn oder Dame.
Off. u. H. E. Adolfür. 12, 2. St . l.

Tüchtiges Mädchen
gesetzten Alters sucht Stellung als
Stütze der Hausfrau oder zu Kindern,
am liebsten auf Landgut. Off. unter
H. 854 an den Tagbl .-Verlag.

I eleSe«.8chA8
Drännliche Personen.

_ Gewerbliches Personal._

Gärtner,
in allen Zweigen der Gärtnerei er»
fahren , sucht Stellung in besserem
Herrschaftsgarten od. Handelsgärtn.
Gefl. Offerten mit Gehaltsangaberr
u B. 850 an den Tagbl.-Berlag.

lvohnungs-Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" 25 Pfg ., auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer» und weuiger bei Aufgabe zahlbar.

BknnlelnWn
1 Zimmer.

Adlerstraße 53 scĥ gr. Zim^ u. Küche.
Adolfstr. 3. Gth., 1 Z. u. Küche m.

Abschl. zu vm. N. Bahr . Bierhalle.
2 Zimmer.

Adlerstr. 53 sch. L-Zim.-Wphn. z. vm.
Taunusstraße 17 2 Zim. u. Küche
^ im Seitenbau zu vermieten . 1022
Westendstr. 4V schöne Fronisp .-Wvhn.,

2 Zim. usw., rr: ruh . Hause, an nur
einz. Pers . mrf 1. 7. N. P . r. 10W

3 Zimmer.
Druden str. 10, B. 1, gr. 3-Z.-W. sos.

t Zimmer.
Kleiststratze 8 4-Zim.-W. sofort. 1021
Schöne freigelcg. 4-Zim.-Wohn. sof.

oder sväter zu vermieten . Näheres
Philippsbcrgstraße 30, P . l. L4066

Möblierte Wohnungen.

Lirumor u.L ., mödl .Villa m. Küche.
Dlövlicrte Zimmer . Mansarden je

Adelheidstraße 56, 2, eleg. mbl. Zim.
mit od. ohne Verpfleg,gung.

Adolsstraße 12, P ., fein möbl. großes
Part XZ im. für 1. J uli zu  verm.

Ärndtstr. 8, P ., gut möbl. Mausarde
Bismarckring 11, 2 links, gut möbl.

Zimmer mit clektr. Licht zu v-rm.
Bleichtzr. 13, 2, gr. srdl. möbl. Zim.
Blücherstr. 26, 2 r., gr . sch, m. Z., 2a

Emser Str . 20, 1. Et ., schön möbl.
Zimmer nebst separat . Zimmer an
Knr - oder Dauermieter  zu , verm.
Karlstraße 39, 1 z.Tti.  m öbl. Zi mmer.
Luisenstr. 43, 3, gut möbl. Zimmer.

Rauenthaler Straße 21. 1 l..
schön möbliertes Wohn- und Schlaf¬

zimmer m. Balkon u. Klavier sof.
oder zum 1. Ju 'i zu vermiet "« .

Röderstr. 19, 1 r., schön mobl. Maus.
Walramstr . 12. 1 r„ hzb. nt . Ms. b.
Schön möbl. Zimmer mit 1 oder

2 Betten zu verm. Rervstr . 14, 1.
8ut möbl. Wohn » u. Schl ' fz.. evtl.

mit Küchenbenutzung, an Dauermiet,
sofort zu verm. Änzus. von II —7
Rhein ga uer Straße 5. Pt ., links.

Gut möbl. Zimmer billig zw vernn
Bauer . Saalgasse 24/26 , 3 rechts.

Leere Zimmer . Mansarde « rc.

Blücherstraße 18, 2 L, 2 leere ger.
_ Zim., elektr . Licht, sofort zu ^verm.
Wagemannstraße 28 1 u . 2 leere

Zrm. z. Möbeleinstellen zu verm.
Näh. tm Tagblatthaus . Schalter-
halle rechts _•

Wellritzftraße 48 Mcmf. Näh. H. 2l.

Keller» Remisen, Stallungen rc.

Oranienstr . 35 Stall , f. Pferde u.
Kleinvieh, Größe nach Belieben.

Keller, Remisen» Stallungen rc.

Seerobenstraße 24x  1 , heller trockner
Raum , an der L-traße gelegen, für
Keller oder Lagerraum zu verm.

Kleines Landhaus , Nähe Bahnhof,
zu mieten oder kaufen gesucht. Off.
unter W. 272 an den Tagbl.-Berlag.

Kleine Familie
sucht sch. 2-Zim.-Wohn. m. Mans . u.
Balk. auf 1. Okt., w. mögl. Westend¬
viertel. Off. u. D. 854 Tagbl .-Verl.

Kl. ruh . Familie sucht 1. Okt.
2—3-Zim.-Wohn. mit Mans . in gut.
Haufe (mogl. im Freien ). Off . mit
“ ‘ " 172 kr ^ 'Preis u. U. 27 Lagbl.-Zweigstelle.

Kinne dkjs. famitie
sucht schöne 3-Zimmer -Wohn., nicht
über 800 Mk., 8. Stock, oder schöne
Frontsvitze, auch in Villa, mit etw.
Hausverwaltung , zum 1. Okt. Off.
u. G. 272 an den Tagbl.-Verlag.

Doppelwohnung, 2 3 Zimmer,
mit Küche u. Zubehör , in anständ.
ruhigem Hause gesucht. Angebote mit
Preis unter V. 272 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 19.
2 Wohnungen , 3X4 od. 8 Zu

es., Nähe
Zimmer

in einem Stock zu mieten .
Bahnhof . Off , u. Z. 272 Lagbl .-Vl.
Kriegrrsfrau sucht gut möbl. Zim.

mit etwas Küchenbenutzung. Off. u.
U. 853 an den Tagbl .-Verla g.

Möbliertes Zimmer
als Meinmieter sucht junger Be¬
amter , Dauermieter , Nähe Geisberg-,
Kapellenstraße . Off . mit Preisang.
unter T . 853 an den Tagbl .-Verlag.

1—2 mod. einger . Zimmer,
mögl. mit separ. Emg ., Nähe Ring¬
kirche, von Dauermieter gesucht.
Preis -Offerten unter Z. 853 an den
Tagbl .-Verla g._

2 Dauermieter
suchen 1 Wohn- u. 2 Schlafz. (möbl.)
mit voller Pension . Angebote mit
Preis unter L. 853 an d. Tagbl .-V.

2 Zimmer
mit 2 Betten , im Zentrum der Stabt,
in guter Lage, für 2 bis 3 Wochen
gesucht. Offerten u. 6 . 854 an den
Tagbl .-Verlag._
Leer. Zim . m. Kückenben. v. Dame
gef. Schwalb. Str . 52, 1, Pens . Flöter

Schuppen oder sonstiger Raum
für 309—400 Ztr . Koks zu lagern,
nahe K.-Friedrich-Ring gef. Off. m.
Preis u. I . 852 an d. Tagbl .-Verl.

T greniiititfrcimtM
Billa Imperator , Leberbcrg 10,

nahe Kurh., el. Z. mit Frühst . 3 ffl,
mit voll. gut. Pens. 6 Mk. Langiähr.
Tauerg . Beste Empfehl. Garten.

Feinere Privat -Pensio»
für Kurgäste u. Dauermictcr.
Mitten im Garten gelegen.

Bella Panlinenür . 1
Tel. 4223. — Neuzeitl. Ein¬
richtung, gr. elcg. Zimmer,
Wintergarten . Bäder, auch
Thermal , elektr. Licht, Warm-
wafferversorg., Tel., Lift, sehr
gute, auf Wunsch diäte Küche.

Für Dauermieter beson-
dere Vereinbarungen.

Alle sSk seine Isuifet
Pension in feinem Hause, eveut. bei
e. Dame , gegen Betätigung im Haus¬
halt . Angebote unter W. 849 an
den Tagbl .-Verlag.
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lt Manie~~1
Privat - Verkäufe.

Pferd zu verkaufen.
Ph . Müller , Castellstraße 9.

Eine gut gebende Milchziege
zu verkaufen. Näheres Gneisenau-
straße 9, Vdh. 1 St . rechts. __

2 Ziegenlämmer , 4 Wochen alt,
zu verk. Näh. zwischen 3 u. 4 Uhr
an dem Eingang cm der Umzäunung
neben Niede rwaldstraße 14._

Junge Hasen,
ä Stück 4 Mk. zu verkaufen Nero¬
straße 13 ._

Junge u. alte Hasen
zu verk. Ai-zusehen von 1 Uhr ab,
Philiippsbergftraße 32, Part. _

Drei Gänse
zu verk. Albrechtstraße 8, Part.

Zwei prima Hähne
u. 1 Huhn, zus. für 25 Mk. abzug.
Biebrich, Rhetngauftraße 24._

Hühner zu verkaufen
Dotzheimer Straße  99 ._

Ein Stamm gute Leghühner
zu verkaufen. Näheres Straßen-
urühle, Dotzheim.

Weißes Waschkleid,
ein neues Fahrrad zu verkaufen
Moritzstraße 44, 3._ _
Wenig getr. Sommerhut (Lrauerhut)
bill. ab zug. Alb rechtstraße 30, 1 r.
Teppich, ne«, handgrst., Krokrttspiel

zu verk. Adelheidstraße 75, P . links.
Bier schöne Perser -Teppiche,

mittl . Größe , nmständeh. btllig zu vk.
Eltviller Straße 8, 1 rechts._

2 Bettstellen mit Matratzen
u. cinl . Matratzen , 1 Waschköm. mit
Marmor n. Spiegelaufsatz, 1 Kom.,
3 Stühle , 1 Nachttonsole m. Marmor,
Bettzeug , Waschgarnitur , alles gut
erhalten , zu verkaufen Msmarck-
ring 40, 2._
Kinderbett , Eisen, w. lack., f. gr. K-,
Bt. Matr . 15 Mt ., ov. Tisch. Ptahag .,
pol-, 15 M-, Blumenstöcke, Balsamin,
m. Topf ä 20 Pf . zu verkaufen Riehl-
straße 17,  Ht h. P art.

Wegen Wegzugs
zu verkaufen : Biedermeier - und
Rokoko-Möbel mit Bronze-Beschlag,
eingelegte Tische, Nußbaum -Vertiko
u . Kommoden, tannener Schrank,
fast neues vollsi. Nußb.-Schlafz. mit
2 Betten , 2 Trumeau -Kristallspiegel,
Serviertisch , neu^ Grammophon m.
Platten u. and. Sachen, div. Artikel
zur Hühnerzucht. Gartenmöbel . Be¬
sichtigung von 10—12 Uhr vormitt,
und 4—6 Uhr nachmittags

Frankfurter Straße 3L

Eich.-Salon -Ei «r.: Schreibtisch,
Kredenz, Sofa m. Umbau, 2 Sessel,
r. Tisch zu vk. Adelheidstr. 75, P . l.

Ottomane zu verk.
Zu erfragen von 6 Uhr abends ab
bet Tapezierer Hömderger, Wallufer
Straße 7.

Wegen Berklein, des Haushalts
arüne Plüschgarn . (Sofa , 2 Sessel u.
Pod.), Vogelkäfig (Mess.) m. Ständ .,
schw. Marmor -Standuhr (Prachtstück)
zn verk. Seerobenstraße 14, Part.

Zu verk. : Sofa mit 4 Sessel,
2 Pfeilerschränkchen, 1 Spiegelschrank,
1 Säule , 1 Etagere , 1 ov. Tisch, drei
Betten , 1 Waschköm., 1 Waschköm. n..
Marmor , 1 Kleiderschrank, Itür ., ein
Gefachschrank, Itür ., 1 Trumeau mit
MarmoiPlatte , 1 Eisschrank. Küchen¬
schrank, versch. kl. Tische (Toiletten¬
tisch, Nähtisch usw.), Stühle usw.
Angeb. u . Z. 852 Tagbl .-Verlag.
Gut erh. ansiker Sekretär , Mahag .,
zu verk. Nerostraße 39, 1.

Gut erh. Sekretär (Kannitz) zu vk.
Eltviller Str . 18, P . L, anzus. vorm.
Verschied. Möbel, u. a. Waschtisch,

Nachttisch m. Marmor , Stühle usw.
bill. zu verk. Häitdler verbeten. Än-
zuseben Westendsiraße 44, Part.
Ltüchenmöbel, Waschtisch, Erstl .-Sach.,
K.-Äadew., Drahtgeflecht, Sonnen - u.
Regenschirme, gebr. Karlstr . 39, 1 r.

Kinder-Klappstühlchen,
fast neu, billig zu verk. Helenen¬
straße 2, 1 links.
Patent -Sprungr ., 1,80 l., 1,08 br .,

zu verk. Albrechtstraße 5, Hth. 2 l.
Noch neue Nähmaschine

bill. zu verk. Friedrichstraße 29, 1 r.
Ein gut erhaltener Wagen,

für iedes Geschäft vassend, zu verk.
Faukbrunnenstraße 5.

Dunkelbl. Kinderwagen.
Kinder-Bett u. Stühlchen zu ver¬
kaufen. Anzufehen von 10—1 Uhr,
Jahnstraße 21, Kart . r.

Sitz- u. Liegewagen
billig zu verk. Hellmundstraße 8, 1 r.

Ein Kinder-Klappwagen
bill. zu verk. Kirchgasse 13, Stb . 1.

Kl. elektr. Kochapparat (wie neu)
bill. zu verk. Niederwaldstr . 12, 3 l.

Zu verk. : 1 Gasherd , 2 Flammen,
1 Kronleuchter (Gas ), feuervergoldet,
Schaukelbadewanne, auch feststehend,
l eiserner Gartentisch mit Bank, ein
Aushängekasten, ein Kuchenbrett
Jahnstraße 26, Part.

Badewanne zu verk.
Fischer, Schwalbacher Straße 4.

Gut erh. Kinder-Badewaune
mit Gestell billig zu verk. Harting¬
straße 13, 3. Stock links,

Waschfässer, Geigenkästen,
Gaslüster zu verkaufen. Adresse im
Tagbl .-Berla g._ Xs
3 Balkonkasteu, 1 gut. Rasiermesser
u. Streichriemen , Wethe Pikeeweste,
Badew., Platte (Holz), a. als Tischpl.
verwendb., neu« eis. Kassette, 25 cm,
2 □ Aquarium -Gläser , 3flam. Gas¬
lüster mit Hängeglocke, 1 Zylinder
>W. 58), verschied. Stehumlegkragen
(41—42), 2 Paar Gummistrümpfe
Gr . 8), eis. Schirmständer , Soxhlet-

Apparat , alles wie neu, billig zu vk.
Bhiliphsbergstra ße 53, 1 links._

50 Säcke,
2 Pferde -Trensen , fast neu, zu verk.
Dotzheimer Str . 30. Anzusehen von
abends 7 Uhr an, Wirtschaft.
Linolcumbohnerbesen,
eiss. f ' *
tasche. _ _ _

Hundekuchen zu verkaufen
Große Bu rgftraße 17, Lad en.

inolcumbohnerbesen, Ofenvorsetzer,
if. Fußmatte , Petroleuml ., Reise-
sche. DambachtÄ 41. 3, 9—1014.

Kiste Mehlwürmer
zu verk. Aorkstraße 29,  Laden.
1 Oleander , 1 Kaktus, 2 Vogelhecken
u. l. Bkunentöpfe zu verkaufen Weil-
straße 2, P art,  links ._ _

Blühender Oleander zu verk.
Bism ar ckring 39, 3.

8 Morgen Wiesettgras zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Xt

Händler - Verkäufe.

Pianino
bi llig zu verk. Rheinstraße 52, Part.
Bettstelle m. Sprnngr ., Matr . u. Keil
20 Mk., 1 Bett 30 Mk.. Mitscbelbett
75 Mk.. Deckbett 15 Mk., Sekretär,
Auszieht ., Chaise!., Waschk., Sofa,
Tische, Spiegel usw. Hellmnndstr. 17.

Nußb.-vol. Schlafzimmer
mit Spiegelschrank, zwei Bettstellen
mit Patent -Sprungrahmen , 3teiligen
Matratzen , 2 Nachttische m. Marm .,
1 Waschkommodemit Marmor und
Sviegelaufsatz, 1 Handtuchhalter
780 Mk., elegantes Speisezimmer,
hochherrschaftliches Herrenzimmer,
Pitsch-Küchen, Betten tn all. Preis¬
lagen, Waschkommoden, Kleider¬
schränke, Diwans , Chaiselongttes,
Büfetts . Vertikos, Tische, Stühle
usw. usw. zu verkaufen.

Bauer,
61 W-ellritzstraße 51.

Verkauf von 2—7 Uhr.

1- u. 2tür . Schränke, Bertiko,
Waschköm., Betten , Flurgarderobe,
Ankleidespiegel billig zu verkaufen
Walramftraße 27,

Betten , Flurtoil ., Tisch, Speisezim.
vill. Minor , Friedrichstraße 57.

Feines Eßzimmer in Mahagoni»
1 Salon -Einrichtung , etnz. Büfetts,
Kredenz, sehr gute Polstergarnitur,
Sofas , Sessel, Klappstuhl. Salon¬
schränke, Trumeauspiegel , Herren - u.
Damen -Schreibtrsche, □ u. ov. Tische,
Stühle , Sessel, Küch.-Etnr ., Blumen¬
tische, Käfige, Bilder , Fig . usw. bill.
zu verk. Hellmundstraße 42, 1.

Zwei leichte Federrollen,
1—2spannig , tote neu, mit Regen¬
decke verkauft billig August Ritzel,
Platter Straße 130. Telephon 1793.

K taMt 1
Gesucht kleiner wachsamer Hund,

am liebsten Spitz oder Pinscher
'Rehpinscher). Gärtnerei Fischer,
Ankamm-Allee.

Mob. Batist - u. Seidenkleid,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
m. Pr . u. D. 853 an den Tagbl .-Vl.
Getrag . Gummimantel , gut erh.,

mittl . Fig ., zn kaufen ges. Off . mit
Preis u. B. 853 an den Tagbl .-Verl.

Altertümliche Bücher,
Tier - u. ^ en ĉhê ^̂chadel kauft
Atelier Boufster , Adolsstraße 7. 2.

Gebrauchter Drilling,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter G. 853 an den Tagbl .-Verlag.

Lederne Kartentasche
zu kaufen gesucht. Osts, mit Preis u.
T . 272. an den Tagbl .-Verlag.

Pianinos , Flügel kauft u. tauscht
Schmitz, Rheinstraße 52.

Suche 20 einzelne Betten,
Deckbetten u . Kissen, Kleider- und
Küchenschränke, Vertikos, Diwane,
Kanapees u. sämtl . ausrang . Sach.
Karl Kannenberg , Hellmundslr . 17.
Herren -Schreibtisch, Kleiderschrank,

Diwan von Privat zu kaufen ges.
Off . u. S . 849 an den Tagbl .-Verlag.

Wohn- u. Schlafzimmcrmöbel
aus best. Haushaltungen zu k. ges.
Off . u. F . 272 an den Tagbl .-Verl.

Kaufe Betten . Schränke. Sofas,
Vertikos, Kommoden u. Waschköm.
Otto Kannenbera , Walramftraße 27.

Möbel, Bücher, Lüster usw.
kauft Groß , Blücherstraße 27.

Wut erhaltenes Sofa
zu kauf. ges. Seerobenstr . 24,1 , Laux.

Chaiselongue,
vollständiges « cklafzimmer mit zwei
Betten , Klavier , wenig gebraucht,
aus Privathand zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten unter O. 852 an den
Tagbl .-Berlag.

1 Kleidrrschrank, 1 Tisch
mit 4 Stühlen u. 1 große Garten-
bank zu kaufen
H. 852 an den

st. Offerten b,
ngbl .-Verlag ._ _ _

_ . ^ )r., Sofa,
2 Betten , Tisch, Stühle zu tauf.

Wafchk., Kleiderschr
^ ühle &Off, u. H. 848 an den Tagbl .-Verlag

1 oder 2 Roßhaarmatratz , zu k. aes.
Off, u. W. 274 an den Ta gbl. -Verl.

Ein gebr. mittelgroßer Koffer
zu kaufen gesucht Offerten unter
E. 852 an den Tagbl.-Verlag._
Schließkorb u. Erstlingswäsche zu k.
gef. Off, u. O.  83 3 an den Taabl .-B.

Gut erh. Leiterwagen sucht
Wie sbad. Str . 87, P ., Sonnenberg.
Gebr. Handkarren zu kaufen ges.

Herderstraße 2, Hth. I r . _ _
Ein gebrauchter Krankenwagen,

sowie kt Leiterwagen zu kaufen ges.
Schulze, Gn eisenauftra ße 16, 2._ _

Kaufe alle Gas - und Kohlen-
Badeüfen zu den höchsten Preisen,
g .- Diehl, Fra nkenstr aße 26._

Gasherd mit Gestell, ,
2—3flam.. gebr., zu kaufen gesucht
Blobel, Blei chstr aße 26, 3. Stock,_

Ausgek. Haare kauft Brodtman »,
Haarhandl ., Rheinftraße 34, Gth.

l! Z
Nähmaschinen repariert '

(Regulieren im Haus billig) Ad.
Rumpf, Mechcmikerm., Saalaasse 16,

» Transporte besorgt
Ludw tgsiraße 6. Telephon 2614.

Alle Fuhren , schwer u. leicht,
in Stadt u. Land, w. billig besorg
Mauergasse 8, Hth. 1 r.__

Sämtliche Tapczicrcrarbeiten
w. schnell u. billig erledigt. Hilden-
brand , Westendstr aße 8._ _

Samt - u. Sciden -Taschen
werden angeferttgt . Georg Mcchep,
Riehlstra ße 9, P art ._ ■

Tüchtige Schneiderin
fertigt Blusen , Kleider, Röcke, gut tu
billig an ; auch Um arbeiten . Weber,
Bismarckring W .̂ Frontsp ._ ‘

Schneiderin
nimmt noch .Kunden an. Moritze
siraße 44, Vorderhaus 3. Stock. _

Schneiderin sucht noch Kunden
autz. d. Hause. Karlstraße 2, 2 links.

ü KgsWener ÜS
Pianino ; u 5 Mk.

zu vermieten Rheinft raß e 52, Part.
Wo kann ein Fräulein

gut kochen lernen ? Offerten unt«
P . 272 an den Taghl .-Kexlag.
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Privat - Verkäufe.

Deutsch. Schäferhund
«egen kleine Vergütung in g. Hände
abquaeben Dchwalbacher Str . 14, P.

Zu »erkaufen
«rüneS Seiden -Kleid für 40 Mk. «.
weißseidener Schal für 1ö Mk.
_ Mainzer Straße 17. P art.

Smyrna -Teppich,
3X4 , billig zu verkaufen. Näheres
^Tmlbi ..P erlag. _Xu
Waschtisch rnrtSpiegel
»» verkauf en Herderftraße 11. B. l.

Einen gebrauchten
20 PS.

vrehftrom-Motor
mit Kupferwicklung, nebst Aolafser.
sofort preiswert abzugeben. F35
Rheinische Wasch.- u. Apparacba »-

Austalt
Peter vlnokeb ? & Sobn , G. nt. b.

Mainz . Tel.-Nr. 173.
Tel.«Adr. : Diackels Mainz.

KMes Km- v. KsftrMh
zu verkaufen Vierstadt , Talstraße 7

Händler- Verkäufe.

Neue Mercedes-

SAMSSsGtt«
„ liefert sofort
M. Doerenkamv. Adolfsallee 35.

Televbon 3003.
Ankauf, verkauf , Reparatur und

Reinigung. _

Wem WWmn
Gelegenheitskauf.

Näh. Klürk -leb, Friedrichstr. 10.

t Al«»e,-sesmisWe>.
rmm-SchirinlA«,.
»Mni>-S»«ese!Nlte.
Wir- r. Mnlrsin.
Sl. Mhel-rimlu«.
Faßwinv«

tfiT Acker,"IT'-
r -lephv« 3930.

I tnimtott 1
Ob « .

all« Horten , kaufe direkt von Züchtern
gegen sofortige Sasse. Osf. u. L. 278
an die Tagbl .-Zweigst., Bismarckring.

«MiM Mnilll.
wachsam u. zimmerrein , ges. Angeb.
mit Preis , Alter u. Beschreibung u.
3 . 853 gn bcn Taabl .-Verl ag._Frau Stummer

Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,
«ahlt allerhöchste Preise für Schmuck-
fachen, Brillanten . Eßbestecke, Auf.
sitze, Uhren , Pfandschein«. -WP

Schreibmaschine,
gebraucht, aber gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Offerte,
P . 841 an den Tagbl .-Verl,S. 841
~Wü

erten unter

. in ho oder Fl ^ sel
gebraucht , doch gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten mit Angaben von
Preis und Fabrikat an Schließfach 35,
Heidelberg ei beten._

Piano,
wenn auch ält ., von Privat zu kau .̂gesucht. u. W. 852 Tagbl .-Der

Pianino vsät
Angebote an Fr . Nilges , Hospiz z.
Heiligen Geist , Friedrichstr . 34.

G»ttrtzall. Plknillo
aus privat . Hand geg. Bar zu k. gef.
Off, u. O. 272 Taabl .-Zwast., B.-R.

ÖÜIf

1 gebt. Piano
gegen sofortige Kasse. Off. m. Preis
erb, unter A.  17 » an d. Tagbl.-Berl.

Aelteres Klarier
flir meine Kinder gesucht.
Off. n. M. 83» an d. Tagbl .-Verlag.ünil$(tif!ia.-tiiiUit»i
oder 2 egale Betten , gut erhalten,
aus Privathaud zu kaufen gesucht.
Off, u. O. 850 an den Taab ^-Berl.

Rachtt. u. Waschtisch, n. Staudui
mögl. aller neu, sonst tobÄl. erh^ lucht
Junggef . zu kaufen. Nur wirkl. solide
u. geschmackv. gearb. Möbel konrmen
in Frage. Off. «. A. 173 Tagbl -Verl.
5Mf fit MN»(infftUMn
Spieaelschränke, Ehaiselengue , 1—2t.
Kleiderschränke. etale Bette», Sofa,
Waschkommade« . Nachttische. Offert.
u. P . 844 an den Tag bl^Brrla «.

H | | p | aller Art, einz. Stücke u.ganze Nachlässe, sowie alle
aus rangierte Sacken kauft

D. Sivvrr , Riehlstr . 11. Tel. 4878.

Ein großer <

Kngcl-Kaffccbrknner
zu kaufen gesucht.
Schierstein, vailmanu & Ga .,

Telephon : Biebrich 83.

, « laufen aefucl..
Kräme r, Lauggaffe 2L,

Fever -Haudr»Üe
u. einige leichte Handwagen zu kauf.

Besserer geräumiger auterhalt
Kirchenherv

zu kaufen gesucht.
» . Becker. Baünbofstraße L 3.

Slerue« Herdchen
»der PlattSfcheu billig zu kaufe« ga»
focht. Offert ., mit PreiSang . erbet.
_ Haus Pu na. Schlangenbad.

Alte Mntzhaare
jedes Quantum wird angekauft

»aliamstr . 27, Ott» Kannenbrrg.- - - I- - —.f •» »»» nw »g.
Pferdeschweifhaare sowie Mähnen.

u auSgek. Haare , a. Suhfchwanzst
kauft stets zu höchst. Preis . Becker.
vürstenfabrrk , Michelsbera 26.

Friseure!
Haar , auSgearbeit .. Abfall. Hand¬

werkszeug, Wäsche, BerkaufSart . für
Saar -Geschäftkauft , höchste Preise.
Off, u. M. 851 , n den Tagbl .-Berl.
Gebr. nicht ganz durchbohrte bruchfr.weinkorke
ru M. 4»—70 v. IM je nach Qual .,

©chlorten V, brS 25 Pf ., kauftFr.Schlegel, l'SnAA
e»Ml.WHaekl.'N
kauft 8. Sipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

5ekt- und
weinkorken.
Weinstein,

-Wtzen. -ßiffkli nnd-Mk.
Stanuislabfall , Lumpe». Säcke,
ftelle. Roßhaare , alte Teppiche,

alte KoksSläufer u. dgl. kauft stets
zu höchste« Preisen
ALer . mmm 21 . m
_Telep hon 393»._m-bmrm
Mlafche«, Säcke, Sieh-, HafeufeSe,
Roßhaar , Lumpen «sw. laufe z«
höchste« Preise «. Sch. SM . Blücher-
firaße 8. Tolephou 8184.

'/, SeWhorhE
V>IDräfeathe/».
sowie alle and . Sorten , auch
neue Korken , kauft W. Henn,
Korkenfabrik , Bretten (Baden ).
Gegr. 1885. F 60

zu
25 FL

Beschlagnahmefreie Mengen
gebrauchter

SrftlMfe
25 Pfg.

weinkorke
4 Pfg.

daS Stück kauft

Korkverwertnng
G. m. b. H.. Frankfurt a. SR.,

Mainzerlandftr . 179
Fernst» . Hansa 8387.

rm

StlafA« ; &
leum. Teppiche, Gardine «, Metalle L
D. Sivver , Riehlstr. 11. Tel. 4878.

Bordoform , möglichst
f. Kronenkork, kaust

- i , — - jede Menge
Bruuneukoutor , Spiegelgasse 7.

Me «.
8elk«rllthr

Kapitalien . Gesuche.

25 —ZV«Vst Mark
sucht gutfit . Rentner auf 1» Objekt
auf gute 2. Hhpotheke von Selbst¬
verleiher. Agent, verbeten. Angebote
u. ft. 854 an de« Tagbl .-Verlag.

SmitieMitnH
AmmobMen- verköuf«.

Mnne Men
zu .40 800. 40 M 50 000 Mark «ud
zu höheren Preisen zu verkaufe».

lkuliuS Allstadt. Adelheidstr. 45.

Mitte der Stadt gutes
Geschäftshaus mit Läde»,

Torfahrt , Hofraum u. Werkstätte.
umstindehalb . z. Tar « . v. 8V VS0 M.
zu verkaufe«. Geordnete Hvpotheken
u. alles vermietet . Offerte » unter
K. 848 an den Tagbl .-Verlag

Neues HauS
zu verkaufen oder zu Perm. I . Rapp,
Heimbach bei Schwalb ach.

Grasnutzuug für Hafeufutter
zu pachten gef. Älerchftraße 42, 3 l.

M ipniWci
und Realschüler energische Nachhilfe
und Aufsicht bei erfahrenem Philo-
logen, unter dessen Leitung schon
viele hiesige Schüler das Klaffenziel
erreichten. Monat 15 Mk. Srnsel.
Vorbereitung aus Schul- u. Milrtar-
Ptöfungen . Genaue Angaben unt.

348 an den Taabl .-Verlag erbet.lOflDl.sv(
emniefls Handelsschule

Sprach « « V£ £ J!Sj5u
8 Mk. roonatl .I Z
auch briefl.

15 Jahre Anhand . Geoeralbeeid.
Dolmetsch , d. Regier . Men . » ■■* &«

I

MKl 'Beltf.
Sittels-iSQttll-

Cetdütilt
Fernruf
6610

Rur

46 Khkinslrise 46
Ecke Moritzstraße.
Om 2. Juli

beginne « neu« Kurs«.
BesondereDameuabteiluugen

»"setter ElTlil StfaUS

TeunrS • Unterricht
Ellh Stimme,

Kaffee Rerotal (» eaufitt ). Tel . 425.

It Stritten•SetanfttB1
Goldene Brosche

mit Brillant verloren am Sonntag
Leberberg bis Stickelmühle oder im
Kurhaus , ftinder erhält hohe Bel.
Leberberg 10. Billa Imverator.

Silb . Kaifer -Friedrich-Brosche
SamStag verloren . Gegen gute Be¬
lohnung abzug. Luisenffraße 47, P.n 3
Patent

u. Mustersch -Anmld.
- werden für das In - u.

n-utr . Ausland sach¬
gemäß erledigt durch

Büro Galllch , Wiesbaden , Rhein-
strasse 60. Allererste Referenzen.

Gepäckbeförderung
von u zur Bahn , von Haus zu Haus

sofort nach Äestellun,
Eilbote « - Gesellschaft „i

Loulinftraße 3.
Teleph. W74 — 2575 - «074.

Krparalnr-Merkstattr für
Schreibmaschillcu

aller Systeme I

Mechaniker Kecker
Moritzstraß « 8. Tel. 2884.

Näherin “
sucht Kunden im AuSbesfern vo«
Wäsche und Kleidern.

Näh. Frau Hardt , Schulgalfe 7.

Wanzen
vermehren stch vom Mai bis Sepibr.
ums 75sache. Dieselben beseitigt mlt
der Brut schnell u. sicher unter ab¬
soluter Garantie , streng diskret, der

Erste vraktifche Kammerjäger
F. H. Sebmitt,

Rauenthaler Straße 8, Hth. Part,

Mime- se»» niini.
Frieds Michel, ärztlich geprüft.

TaunuSstraßr IS. 2.

Massage, Handpflege
Trudp StrffenS , ärztlich geprüft,

Oranienstr . 18, 1, 10—12, 3—8 Uhr.
Institut für

Sksmle KWnheltsBkssr
M. BommerSheim.

otzheimer Straße 2. 1.
sidenz-Theater ».nächster Rahe de- Rest

Jüdin. Schönhcilspflcgc
Mitzi Smoli,

Schwalbacher Straße 10, L

I BersWenek1
MnuLulstbr a. Hypoth., Schuldich.,
WKVkw Wechsel, Bolize. Wert»,
schr. sof. an Frau J . Lölhöffel. Neu¬
kölln -Berlin , Reuterpl . 2. Rückp.

100 Mark
gegen Sicherheit u . Pünktl. RückzahL
zu leihe« gesucht. Off. erbeten unter
M. 858 an den TagbL-Berlag.

»enm- kn Mk
für umfangreiche Jagd (Reh-
böckes rm Sveffart gesucht.
Anerbietung , an Sanatorium
vad Sodenthal bei « schasfen»
bnrg .. F125

Wer liefert JieaenmUd)
gegen gute Bezahlung ? Angebote
u. 6 . 273 an den Tagbl.-Berlag.

— Streng reell . =
Bess. all einst. Frl ., Ans. 40er I .,

bemfl . tätig , v. ang. Aeuß, 5000 Mk.
bar. w. mittl . Beamten in sicherer
Stellung zw. Heirat kenn, zu lernen.
Wwr. n. ausgeschl. Anonym zweckloch
Off. u> 0 . 858 an den Tagbl. - Berl.

Frl ., Köchin,
27 I ., koth., wünscht die Bekanntschaft
einer anständigen Herrn, zwecks bald,
ieirat . Offerten u. F. 853 an de«
ägbl.-Beck.__
Allein steh. Dame,

©tue . ein. Arztes, 47 I . alt, ev., statt!,
symp. Erscheinung, vorzügl. Hausfrau»
doch ohne Berniög., sucht, d. Alleins,
müde, durch Ehe pa s. Lebensgefährt.
Kriegs invalide, Offizier, nicht au -ge chl.
Gefl. Off. erb. u. A. 172 a. Tgbl.-B.

VmliikisM Sllsems
ml Die NliWeik.
Für Sit. Mostklehrerin . koaservat.

gebildet, vor Not gänzlich gebrochen,
wird von dritter Seite um Hilfe «e-
beleu. Gütige Offerte « ». » D. 853
an den Tagbl .-Berlaa. _

□
Einige gut erhaltene und neue

SUelWWl!
verschied. Systeme vermietet u. verk.

SAeldonsSlnentt« SM«.
NikolaSftratze 24. Tele- io« 3125.

Stets ar . AuSw. frische »rohlepapiere
u. fernste Marken Farbbänder
Lager . Alle Bürobedarfsart .. Möbel
u. Neuh. Alleinvertrieb der neuesten
„Kappel", u. ,,Meteor "-Schreib- und
Bnro -Masch. f. Seffen-Naffmi. Zuv.
fachm. Reparaturen , ält . Maschin.-

Schreib-Büro und Lehr-Jnstttut.
Prompte und diskrete Arbeiten.P
Lz

Mietverträge
rorriti , im

Tagblntt -Verlag , Luggasse3

Waschwasser -Tabletten
rnro vornelnaeD Parfümiere » und Weidbmechea
Erfrisebesd des W-Schwa n eu  Belebend

VtUchm, KtigtAckchtn , Ftiedtr , Katt , Uni , KektmuM
SS PI , 60 Pt , 1,96 M.

HAUTAL - Blumenbäder
hinterlasten uf der Harrt einen Karten Ruft;
machen dies « «ammetweich , wirken erfrischend

Vtilchen, Maiglöckchen, Fhedtt,  Reu , Utel
1 Bad 40 Pt , 5 Bäder 2JM M., 10 Bäder 3,75 K.

HAUTAL - Fichtennad elbäder
Here - and aerrenstärkead — kräftigend
In Packungen : 1 Bad, 5 Bäder , 1« Bäder

Erhältlich in Parfümerien , Drogerien , Apotheken
Ha« echte heim Ejadamf anif 4ga «amen „HAUTAL*

Phfeetbeailjcbe Fabrik C. ältred Fischer , Berlin 8 61 Sä

F177

Möbel-5lnkauf.
UmMiNMie ntt lltgetlifle tranL« Annien.

eivzelue Möbelstücke , sowie auch unmoderne gute Möbel
sämtliche Eiuricktungs 'Gegeustäude

werden bei soforttger Kasse und sehr guter Bezahlung angekaust

MSbkl-rll« Wnhr 9 Klelchflr. 86  u. 40, Teleph. 2737.
Gleichzeitig empfehle mein stets großes Lager in Gelegen»

heitSkSufen und neue» Einrichtungen,
sowie einzelne» Möbelstücke» und « ebranchtgegenständea.

Bei Neu-Einrichtungen werden Möbel et«, in Tausch genommen.

Fritz Lehmann , Juwelier,
Eirehgasse 70,

Fernruf 2327, neben Thalia-Theater. Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

Pf “ Viele Gelegenheltsk &afe . -H»
Dia reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich.

Ankauf von Brillanten.
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